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ICH BIN FÜR SIE DA:
von Montag bis Freitag jeweils von 
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Vereinbarung unter 07232 2105-212 
oder per E-Mail an lanzersdorfer@
sankt-martin.at

manfred Lanzersdorfer
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Rainer Zeller DW 218
 zeller@sankt-martin.at

 Elfi Kehrer DW 217
 e.kehrer@sankt-martin.at

Unser  
Bürgermeister 

am Wort

‚‚

‚‚

Liebe St. Martinerinnen und St. Martiner, 

Endlich wieder ein Advent, in dem Brauchtum und Tradition 
gelebt und gefeiert werden darf. 

Beim Lebenden Adventkalender wird seit 1. Dezember 
jeden Tag an einem anderen Ort ein „Türchen“ geöffnet, 
verschiedenste Beiträge vorgetragen und zum Mitfeiern 
eingeladen. 

Durch den weihnachtlich geschmückten Marktplatz 
mit dem Kripperl, die schön dekorierte Gemeinde- 
laube und die Weihnachtsbeleuchtung lädt unser Orts-
zentrum in der Weihnachtszeit wieder zum Verweilen und 
Besinnen ein. 

Beim traditionellen Weihnachtsmarkt gab es neben vielen 
handwerklichen und kulinarischen Angeboten auch ein 
abwechslungsreiches Programm für unsere Kinder.

Ein Höhepunkt soll am Faschingssonntag ein großer  
Faschingsumzug werden. Hier nochmals die Einladung 
zum aktiven Mitwirken oder jedenfalls am 19. Februar 
2023 zum Zuschauen.

Wir alle wollen und brauchen Gesellschaft – ich freue 
mich, wenn viele St. Martiner:innen den verschie-
densten Einladungen folgen!

Nach vielen Sitzungen und Nachverhandlungen konnte 
nun trotz der massiven Erhöhung der Baukosten mit dem  
Bau des Schulbauprojektes begonnen werden. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Beteiligten 
(Baufirma, Generalübernehmer, Direktoren, Schulwart 
Leopold Rechberger, Bauhofmitarbeiter und vor allem 
bei den Nachbarn und Anrainern) für den gelungenen 
Baustart bedanken und freue mich über die Realisierung 
dieses Projektes!

Ich wünsche allen noch eine besinnliche Adventszeit, frohe 
Weihnachten im Kreise eurer Liebsten und freue mich auf 
viele persönliche Kontakte bei den Veranstaltungen!
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Aus dem Gemeinderat
Nachtragsvoranschlag 2022
Im Nachtragsvoranschlag werden 
die maßgeblichen Änderungen 
bei den Ausgaben den zu erwar-
tenden Einnahmen bis Jahresende 
angepasst. 

Derzeit ist in der laufenden Ge-
schäftstätigkeit bei Einnahmen von  
€ 8.718.900,00 und Ausgaben von  
€ 8.651.200,00 ein Überschuss von 
€ 67.700,00 geplant. 
Besonders erfreulich ist die Ent-
wicklung der Ertragsanteile (= Anteil 
der Gemeinden an den Bundessteu-
ern), welche sich heuer um über  
€ 350.000,00 erhöhen werden. 

A u c h  b e i  d e r  K om mu n a l s t e u-
er wird mit Mehreinnahmen von  
ca. € 100.000,00 gerechnet. 

Dank der heurigen guten Entwick-
lu ng k a n n d ie Ma rk t gemei nde 
St. Martin noch Eigenmittel in Höhe 
 von  € 1.111.400,00 zu den laufen- 
den Projekten beisteuern. 

Dies ist vor allem für das Schulbau- 
projekt sehr wichtig , da sich bei  
diesem Bauvorhaben nach derzei-
tiger Sicht die Baukosten auf Grund 
der aktuellen Lage von € 9,5 Mio. auf  
€ 13,2 Mio. erhöhen werden.

Die anstehende Teuerungswelle hat 
für die Marktgemeinde St. Martin i. M. 
heuer noch keine so großen Auswir-
kungen, da die Energielieferverträge 
noch bis Jahresende gelten. 

Im kommenden Jahr muss sich aber 
auch die Gemeinde mit den massiven 
Preissteigerungen in allen Bereichen 
auseinandersetzen; so Bürgermeister 
Manfred Lanzersdorfer.

UNTERSTÜTZUNG DER GEMEINDEN

Verwendung Sonder-Bedarfszuweisungsmittel
Die OÖ Landesregierung hat im Juli 
2022 einstimmig die Unterstützung 
der Gemeinden im Jahr 2022 mit 
nicht rückzahlbaren Sonderbedarfs-
zuweisungsmitteln in der Höhe von  
27 Millionen Euro beschlossen. Die 
Zuweisung erfolgt nach der Bevölke-
rungszahl. 

Für die Marktgemeinde St. Martin  
ergibt sich auf Grund dieser Berech-
nung ein Betrag von € 69.800,00. 
Diese Bedarfszuweisungsmittel wer-
den zur Unterstützung im Hinblick 
auf die Bewältigung der finanziellen 
Auswirkungen der Covid-19-Krise zur 
Verfügung gestellt. Die Verwendung 

der nach Zuweisung und Auszahlung 
gewährten Mittel obliegt der eigen-
ständigen Entscheidung des jewei-
ligen Gemeinderates. 

Der Gemeinderat hat einstimmig 
beschlossen, diese Geldmittel für das 
Schulbauprojekt zu verwenden.

‚‚

‚‚

ZUSCHLAG FINANZLANDESDIREKTION

Vertrag Kindergartentransport
Nachdem Herr Gerhard Gruber, Inhaber der Fa. Gru-
ber Bus-Touristik, im Sommer in Pension ging, wurde 
seitens der Finanzlandesdirektion der Firma Seyr aus 
Feldkirchen und der Firma Schörgenhuber/Schlager 
aus Auberg der Zuschlag für die Durchführung des 
Schulbustransportes erteilt. 

Die Firma Schörgenhuber/Schlager setzt dabei einen Groß-
bus ein, den Transport mit den Kleinbussen übernimmt 
die Firma Seyr. Gleichzeitig übernimmt die Firma Seyr 
auch den Kindergartenbustransport in unserer Gemeinde. 
Daher war mit der Firma Seyr der Abschluss eines Ver-

trages erforderlich. Die Firma Seyr verpflichtet sich in 
diesem Vertrag, mit dem von ihm betriebenen Fuhrpark 
im Gelegenheitsverkehr die Kinder, die im Gemeindegebiet 
von St. Martin i. M. wohnen und die Kindergärten Markt 
und Bergstraße besuchen, zu befördern. 

Die Beförderung hat auf Grund der jeweils gültigen Richt-
linien und Vorschriften des Landes Oberösterreich zu 
erfolgen. Der Vertrag ist mit 1. September 2022 in Kraft 
getreten und wurde auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. 
Als Begleitpersonen werden Mitarbeiterinnen des Kinder-
gartens eingesetzt.
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Aus dem Gemeinderat

NEUES FÖRDERMODELL

Landwirtschaft
In der Marktgemeinde St. Martin i. M. 
gibt es schon seit über 50 Jahren eine 
Förderung für die Landwirtschaft in 
Form einer Besamungsbeihilfe sowie 
eine Beihilfe für den Ankauf von 
Zuchttieren. 
Weiters wurde 1995 eine Förderung 
für die Haltung von Eigenstieren ein-
geführt und im Jahr 2000 ein Entgelt 
für die Landschaftspflege (Mähen 
von öffentlichen Flächen entlang von 
Güterwegen) beschlossen. 

Die Vertreter des Ortsbauernaus-
schusses sind nun an die Gemeinde 
herangetreten und haben mitgeteilt, 
dass dieses Fördersystem nicht mehr 
zeitgemäß ist. In mehreren Bespre-
chungen wurde ein neues Fördermo-
dell erarbeitet. 

Es soll vor allem ein Beitrag zur 
Erhaltung von klimarelevanten 
Flächen sein. Dafür wird es eine 
Förderung von Grünland anstatt 
Ackerland geben. 

ATTRAKTIVIERUNG UND MODERNISIERUNG MÜHLKREISBAHN

ARGE „Pro Mühlkreisbahn“
Zum Zweck der Erreichung des 
Projektzieles „Attraktivierung 
und Modernisierung der Mühl-
kreisbahn“ wird die ARGE „PRO 
Mühlkreisbahn“ gegründet. 

Entlang der Mühlkreisbahn haben 
Gemeinden im Bezirk Urfahr-Umge-
bung und Rohrbach die Absicht, aktiv 
das Angebot der bestehenden Bahn 
auszubauen. 
Durch gezielte Maßnahmen, die durch 
sie selbst und mit Partnern umgesetzt 
werden können, wollen sie die Bahn 
und ihr Umfeld attraktiveren. Ein 
maßgeblicher Faktor dazu soll die Ver-
knüpfung der Bahn mit touristischen 
Angeboten sein. 

Die ARGE besteht aus allen Bürger-
meistern der betroffenen Gemeinden 
entlang der Mühlkreisbahn, je einem 
Vertreter der Bezirkshauptmann-
schaft Rohrbach und der Bezirks- 
hauptmannschaf t Urfahr-Umge-
bung, der Tourismusverbände Donau 
OÖ und Ferienregion Böhmerwald, 
Wirtschaftskammer Rohrbach und 
Urfahr-Umgebung, von OÖ Tourismus 
sowie der Leader-Region Urfahr-West 
und Donau-Böhmerwald. Vorsitzen-
der der ARGE ist Bgm. Klaus Falkinger 
aus Kleinzell. 

Die Aufgaben der ARGE sind die At-
traktivierung der Mühlkreisbahn, 
die Steigerung der Wertschöpfung in 

der ländlichen Region als Zubringer 
zu Tourismusdestinationen und eine 
Neudefinition des Individualverkehrs, 
sowie das Ergebnis der Studie zu 
bewerten und entsprechende Maß-
nahmen abzuleiten und umzusetzen. 

Die Gesamtkosten der Studie wer-
den auf ca. € 81.000,00 geschätzt. 
Davon müssen die Gemeinden des 
Bezirkes Rohrbach einen Anteil von 
€ 10.000,00 übernehmen. 

Dieser Betrag wird vom Regionalver-
ein Donau-Böhmerwald bezahlt. Der 
Gemeinderat hat einstimmig den Bei-
tritt zur ARGE „Pro Mühlkreisbahn“ 
beschlossen.

FF PLÖCKING

Ankauf Fahrzeug
Das jetzige Kommandofahrzeug der FF 
Plöcking ist 20 Jahre alt, daher ist eine 
Neuanschaffung erforderlich. 
In der Gefahrenabwehr- & Entwick-
lungsplanung hat der Gemeinderat 
beschlossen, dass das bestehende 
Kommandofahrzeug bei einer Ersatz-
beschaffung als Mannschaftstrans-
portfahrzeug angekauft werden soll. 

Beim Ankauf von Kommando- bzw. 
Mannschaftstransportfahrzeugen 
beteiligt sich die Marktgemeinde  
nicht an den Anschaffungskosten, 
übernimmt jedoch den Aufwand für 
den laufenden Betrieb. 

Somit müssen jene Kosten, die nicht 
durch Landesmittel finanziert werden, 
von der Feuerwehr Plöcking über-
nommen werden. Die Kosten für den 
laufenden Betrieb sind jedoch von der 
Marktgemeinde St. Martin i. M. zu tra-
gen. Der Gemeinderat hat einstimmig 
die Zustimmung zum Ankauf dieses 
Feuerwehrfahrzeuges erteilt.

Die Bauern erhalten mehrere Aufla-
gen wie Blühstreifen, Biodiversi-
tätsflächen (spätere Schnittzeit-
punkte), Erhaltung von Landschaft-
selementen wie Hecken, Sträucher, 
Gehölz usw., Pufferstreifen entlang 
von Gewässern und kein Umbruch 
von Grünlandflächen. Grünland ist 
ein sehr guter CO2- und auch Wasser-
speicher und bestens geeignet für den 
Erosionsschutz. 

Der Gemeinderat hat einstimmig 
einen Fixbetrag von € 9.500,00 als 
Förderung zur Erhaltung von klima-
relevanten Grünflächen beschlossen. 
Die Förderung ist mit 15 ha gedeckelt, 
somit wird vor allem die kleinräumige 
Landwirtschaft besser unterstützt.

Derzeit gibt es über 200.000 ha Grün-
land in Oberösterreich. 
Bei einer Länge bis zu 20 cm erzeugt 
diese Fläche 20 Mio. Tonnen Koh-
lenstoff und bindet 70 Mio. Tonnen 
Kohlendioxid.

‚‚

‚‚
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Aus deM Gemeinderat

ERRICHTUNG EINER WOHNANLAGE

Bebauungsplan Kirchenstraße
Der Gemeinderat hat im April 2021 die Änderung des  
Bebauungsplanes für die Verwertung des Strasser-Areals 
in der Kirchenstraße beschlossen. 

Mit der Änderung des Bebauungsplanes wurde der WOSIG 
als Bauträger die Errichtung einer Wohnanlage, beste-
hend aus 3 Blöcken mit maximal 37 Wohneinheiten 
sowie einem weiteren Gebäude auf der Westseite des 
Grundstückes mit 4 Wohneinheiten ermöglicht. 

Nun war eine neuerliche Änderung des Bebauungspla-
nes erforderlich, weil die geplante Einfahrt 2 zur Tiefgara-
ge in den Block 3 Richtung Osten verschoben werden soll. 
Weiters wird das Kellerabteil zwischen Block 1 und 2 Rich-
tung Süden erweitert, daher muss die Bebauungslinie neu 
definiert werden. Zudem wird der Block 3 jetzt geteilt, um 
den Nachbarn einen Blick Richtung Westen zu ermöglichen. 

Die Anzahl der Wohnungen verringert sich daher von 37 
auf 36 Wohnungen. Die betroffenen Anrainer wurden von 
dieser Änderung in einer gemeinsamen Besprechung am 
20. Oktober 2022 bereits informiert. 

Der Gemeinderat hat einstimmig die Änderung dieses 
Bebauungsplanes beschlossen. 

Nach vielen Beratungen und Überlegungen entsteht nun 
ein sehr ansprechendes Wohnprojekt mit Eigentumswoh-
nungen im Zentrum von St. Martin i. M. 

Im ersten Halbjahr des nächsten Jahres soll mit dem Bau-
vorhaben begonnen werden.

‚‚

‚‚

FÖRDERUNG

Teuerungsausgleich Gemeindebürger
Der Gemeinderat hat – auf Antrag der 
MFG-Fraktion und einer anschlie-
ßenden Beratung im Sozialausschuss 
– einstimmig beschlossen, an sozial 
bedürftige Personen oder deren 
Angehörige, die sich bei der Ge-
meinde melden oder gemeldet 
werden, aus Mitteln des Dr. Natz-
mer-Fonds eine finanzielle Unter-
stützung zu gewähren. 

Probst Johannes Holzinger von der 
Pfarre und Bürgermeister Manfred 
Lanzersdorfer von der Marktgemein-
de verwalten diesen Fonds und treffen 
gemeinsam die Entscheidung, ob und 
in welcher Höhe eine Unterstützung 
erfolgt. 

Bitte wenden Sie sich im Bedarfsfall 
direkt an Bgm. Manfred Lanzersdor-
fer oder Probst Johannes Holzinger. 

BÜRGERFRAGESTUNDE

Im Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung vom 
20. Sept. 2022 wurden die Richtli-
nien (welche auf unserer Gemein-
dehomepage nachzulesen sind) für 
die Bürgerfragestunde einstimmig 
beschossen. 

Die Bürgerfragestunde wird zweimal 
im Jahr (Frühjahr und Herbst) vor ei-
ner Gemeinderatssitzung abgehalten. 
Um eine Frage stellen zu können, ist 
es erforderlich, sich zumindest fünf 
Tage vor der Gemeinderatssitzung 
anzumelden.

Termin Frühjahr: 
Dienstag, 18. April 2023 um 19 Uhr

Dieser Fonds wurde nach dem Ab-
leben des ehemaligen Landtagsab-
geordneten Dr. Helmut Natzmer aus 
Untermühl im Jahr 1990 gegründet. 

Seither werden in Not geratene Ge-
meindebürger unkompliziert, rasch 
und vor allem anonym unterstützt. 

Nach dem Ableben von Bgm.a.D. 
Martin Schirz haben die Angehörigen 
veranlasst, dass anstelle von Kranz- 
und Blumenspenden für diesen Fonds 
gespendet werden kann.

Falls auch Sie diesen Fonds un-
terstützen möchten, können Sie 
gerne Ihren Beitrag an das Konto  
AT71 3430 0000 3027 6331 spenden. 

Danke im Namen aller in Not gera-
tenen Gemeindebürger:innen!
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Aus dem Gemeinderat

OBMANN 
MAG. NORBERT FÜRUTER

LEBENSQUALITÄT
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OBFRAU 
MAG. SIMONE RUDLSTORFER

BILDUNG UND GESUNDHEIT

Kindergarten, Schulen, Musik-
schule, Erwachsenenbildung, 

Gesundheit und Prävention

Projekt ALPHA-Lesecoaching

Lesecoaches arbeiten mit Schüler:innen der Volksschule. Sie begleiten das Kind 
bei der Verbesserung seiner Lese- und somit Lebenskompetenz und treffen 
sich regelmäßig, um mit einem Kind zu lesen. Sie arbeiten mit Pädagog:innen 
und Eltern zusammen. Sie werden vom Roten Kreuz geschult und erhalten 
pädagogisch fundierte Materialen. 
Um dieses Angebot auch an unserer Volksschule verstärkt anbieten zu kön-
nen, haben wir in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung einen Aufruf 
gestartet, um Freiwillige für die ehrenamtliche Tätigkeit des Lesecoaches 
gewinnen zu können. 
Wir sind sehr stolz, dass bereits zwei St. Martiner:innen die Ausbildung 
im Herbst zum Lesecoach absolvierten und es noch weitere Interessierte 
gibt. DANKE!

GORDON-Familien- und Kommunikationstraining
Kindererziehung gelingt über Beziehung – Und Beziehungen entstehen 
durch gelungene Kommunikation!

Die 10-teilige Workshop-Reihe wird 
ab Jänner 2023 in St. Martin seitens 
des Ausschusses Bildung und Ge-
sundheit veranstaltet. 

Dies soll den Anfang für weitere 
Bildungsangebote für Erwachsene 
in St. Martin darstellen, da es uns 
wichtig ist, verschiedene Angebote 
im Bereich Erwachsenenbildung 
zentral in der Gemeinde anzubie-
ten!
Anmeldung: Alexandra Bachl | 0650 
261 32 07 | alexa.bachl@gmail.com 

Der Flyer bzw. nähere Infos sind am Marktgemeindamt erhältlich.

Faschingsumzug

Am Faschingssonntag, 19. Februar 
2023 findet in St. Martin ein großer 
Faschingsumzug statt. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmer:innen und Besucher:innen  
aus Nah und Fern. Alle sind herzlich 
eingeladen am lustigen Treiben teil-
zunehmen.

Anmeldung am Marktgemeindeamt 
bei Maria Mit ter unter mit ter@
sankt-martin.at anmelden.

   Nähere Informationen werden auf 
der Homepage www.sankt-martin.
at und mittels Aussendung bekannt-
gegeben.

‚‚

‚‚
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Aus deM Gemeinderat

SOZIALAUSSCHUSS

OBMANN 
DANIEL PALECZEK, MSC

UMWELTAUSSCHUSS
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Familien, Senioren, Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen,

Integrationsangelegen-
heiten, Rotes Kreuz, 

Kranken- und Altenbetreuung

OBFRAU 
VIZEBGM. BURGI KEPPLINGER

Vortrag "So werden Sie kostenlos 
Energiekosten los"

Gut besucht war der vom Umweltaus-
schuss organisierte Vortrag „So wer-
den Sie kostenlos Energiekosten los“. 

Herr Ing. Mitmasser vom Energie-
sparverband OÖ. informierte über die 
gerade sehr aktuellen Themen wie 
Heizungsumstellung (AdieuÖl) und 
der Förderung, Energiekostensen-
kung, Photovoltaik-Anlagen usw. 

Über Beispiele aus der Praxis be-
richtete im Anschluss Martin Eckers- 
torfer seitens der Installationsfirma 
Martin Installationen.

Wer diesbezüglich Fragen hat oder 
eine Beratung wünscht, findet beim 
Energiesparverband weitere Infos 
(www.energiesparverband.at). 

Gedächtnistraining

Ganz zur Freude des Sozialausschusses konnte das Programm erweitert wer-
den und neben dem MAS Demenztraining das Gedächtnistraining im Pfarrsaal 
starten. Jeden Donnerstag von 13 bis 15 Uhr treffen sich motivierte St. Marti-
ner:innen und Auswärtige, um mit Hilfe gezielter Übungen und verschiedenster 
Techniken ihr Gedächtnis zu trainieren.

Sie wollen auch Ihr Gedächtnis trainieren? Kommen Sie zu einem 
Schnuppertraining vorbei! 
Anmeldung und weitere Informationen erhalten Sie bei Verena Reinthaler  
(07232 2105 210, reinthaler@sankt-martin.at) oder direkt bei Karin Laschalt 
(0664 854 66 99, karin.laschalt@mas.or.at).

Bunter Nachmittag für Ältere

Es freut uns sehr, dass nach der Coronapause der Bunte Nachmittag für Ältere 
wieder angelaufen ist. 
Wir laden alle älteren Bürger:innen sehr herzlich ein, auch im Jahr 2023 
wieder ein paar gemütliche und abwechslungsreiche Stunden zu verbrin-
gen.

Termine 2023:
jeden letzten Donnerstag im Monat  | 14 bis 17 Uhr | Rotes-Kreuz-Haus 
in der Landshaager Str. 7

26. Jän., 23. Feb., 30. März, 27. April, 25. Mai, 29. Juni, 27. Juli, 28. Sept.,  
19. Okt. und 30. November 2023
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VOTEN SIE FÜR UNSER PROJEKT - JEDE STIMME IST GEFRAGT!!!

Österreichpreis „Gemeinde für Familien“ zum Thema 
„Pflege und Alltag – Unterstützung für pflegende Angehörige“

Weitere Einblicke in die Aufgaben unserer Ausschüsse, unter anderem auch aus dem BAUausschuss folgen in der näch-

sten Gemeindezeitung.

Der Österreichpreis wird im Rahmen der Zertifizierung 
„familienfreundlichegemeinde“ vergeben und soll das 
Engagement und die - im Zertifizierungsprozess - intensiv  
erarbeiteten, familienfreundlichen Maßnahmen österreich- 
weit hervorheben und bekanntmachen. 

Mit dem MAS Demenztraining und dem Gedächtnis-
training nehmen wir nun beim Österreichpreis mit 
diesjährigem Schwerpunktthema "Pflege und Alltag 
– Unterstützung für pflegende Angehörige" teil. 

Gesucht werden Maßnahmen, die die spezifischen He-
rausforderungen im Alltag von pflegenden Angehörigen 
entlasten, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf fördern 
und einen positiven Beitrag zu Pflegesituationen in den 
Gemeinden leisten.

IHRE STIMME IST GEFRAGT!
Die Gewinner werden durch ein öffentliches, digitales 
Publikums-Voting ermittelt. 

Wir möchten alle Interessierten, Familien 
und Bürger:innen aufrufen, von Montag, 
16. Jänner bis Sonntag, 29. Jänner 2023 
auf www.meinbezirk.at für unser Projekt 
„MAS Demenztraining“ zu voten. 

Weitere Infos folgen demnächst auch in unseren Sozialen 
Medien.

Im Rahmen einer Preisverleihung werden die drei Sie-
gerprojekte ausgezeichnet. Das Preisgeld wird im Sinne 
der Familienfreundlichkeit entsprechenden Projekten in 
unserer Gemeinde zugutekommen.

IMPRESSIONEN VOM AUSSCHUSS LEBENSQUALITÄT

Weihnachtsmarkt

rund 50 Aussteller gestalteten den 
Weihnachtsmarkt mit

Zauberer "Magic NESTI" verzauberte 
die Kinder

neu am Weihnachtsmarkt - 
die Kinder-Eislauffläche

ein Highlight für die Kinder - 
der Besuch vom Nikolaus

das Konzert von Jack the Busch be-
geisterte zahlreiche Zuhörer:innen

tolle weihnachtliche Stimmung am 
Marktplatz
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WIR GRATULIEREN HERZLICH ...
... zum Geburtstag und wünschen beste Gesundheit, Freude und Glück für das 
neue Lebensjahr.

70. GEBURTSTAG
Maximilian Reiter

80. GEBURTSTAG
Katharina Habringer
Gertrude Kehrer
Johann Pühringer
Maria Fritz

85. GEBURTSTAG
Heinrich Maleschinski
Konrad Leitner

90. GEBURTSTAG
Theresia Schirz
Frieda Fidler
Franz Ritzberger
Franziska Radler-Wöß

Ida Leibetseder   92 Jahre
Theresia Eckerstorfer  92 Jahre
Maria Leibetseder    94 Jahre
Agnes Gruber  94 Jahre
Maria Mahringer    96 Jahre
Maria Bäuml   98 Jahre

... zum Hochzeitsjubiläum und wün-
schen viele weitere glückliche Jahre.

GOLDENE HOCHZEIT
Elfriede und Josef Kepplinger
Maria und Franz Roser
Alois und Ottilie Pichler

WIR FREUEN UNS …
. . .  über unsere jüngsten St . Mar t iner Gemeinde-
bürgerInnen und heißen sie herzlich willkommen.  
Den frisch gebackenen Eltern die besten Wünsche zur 
Geburt und alles Gute für die Zukunft. 

... und wünschen unseren Hochzeitspaaren alles Gute und 
viel Glück und Zufriedenheit für die gemeinsamen Jahre.

GEBURTEN TRAUUNGEN

gemeinde aktuell

Elena – Petra Haudum und Thomas Oberpeilsteiner
Luisa – Sabrina und Andreas Gahleitner
Henry – Esther und Manuel Hagn

Kerstin FRITZ und Christoph Wagner

Madeleine Füreder und Alexander Panholzer

Claudia Simader und Thomas Willnauer

DIAMANTENE HOCHZEIT
Anna und Heinrich Schütz

EISERNE HOCHZEIT
Aloisia und Karl Schuhmann
Agnes und Hermann Gruber

Bitte teilen Sie uns mit ...  
... wenn Sie die Matura, Sponsion, Lehrabschlussprüfung, Meisterprüfung, usw. abgeschlossen haben. 
Wir veröffentlichen dies gerne!

Wir gratulieren unseren Bauhofmitarbeitern Thomas Oberpeilsteiner und Thomas Willnauer recht herzlich zur 
Geburt bzw. Hochzeit und wünschen ihnen und ihren Familien alles Gute.
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WIR TRAUERN UM …

Wir wünschen den Angehörigen Kraft, Zeit, Ruhe, liebe Freunde und Familien-
angehörige, welche in dieser schweren Zeit zur Seite stehen mögen.

Martin Wöss (im 92. Lebensjahr)
Adolf Steininger (im 84. Lebensjahr)
Heinrich Rammelmüller (im 81. Lebensjahr)
Simone Riederer (im 38. Lebensjahr)
Martin Schirz (im 91. Lebensjahr)
Aloisia Hofer (im 89. Lebensjahr)
Heinrich Stöttner (im 87. Lebensjahr)

Unser Ehrenbürger Oberschul-
rat Martin Schirz, Bürger-
meister außer Dienst, hat am  
16. Oktober sein Leben fried-
voll im Kreise seiner Familie 
vollendet. 

Ein Nachruf auf eine so große 
Persönlichkeit ist ja nur bedingt 
möglich. Es würde den Rahmen 
sprengen, alle seine Leistungen 

und Verdienste aufzuzählen.

Begonnen hat es damit, dass ein Kapellmeister für die  
Musikkapelle St. Martin gesucht wurde. Und diese Funktion 
konnte Martin Schirz bestens erfüllen, gleichzeitig begann 
er als Lehrer und späterer Direktor. 
30 Jahre Kapellmeister eines großen Klangkörpers, 30 
Jahre erfolgreiche Arbeit und musikalisches Wirken, zahl-
reiche Konzertreisen, Auszeichnungen und vieles mehr 
beschreiben die Aufbauarbeit in dieser Zeit.

Auch das Bildungswesen wurde maßgeblich von Martin 
Schirz beeinflusst. Zuerst als Lehrer, dann 13 Jahre als 
Leiter der Volksschule (1959 – 1972) und anschließend 
20 Jahre als Leiter der Hauptschule (1972 – 1992) hat er 
die Schulen nicht nur geleitet, er hat die Hauptschule auch 
„gebaut“ und hat die Bildung vor allem gelebt! Mit viel Ein-
satz, Engagement und Weitsicht. Da stand nicht immer der 
Lehrplan im Vordergrund, da wurde auch viel Erfahrung an 
die Kinder und Jugendlichen weitergegeben. Eigenschaften, 
die heute vielfach zu kurz kommen!

Genau diese Weitsicht hatte auch der Politiker Martin 
Schirz. Er war aber nicht nur Visionär, er hat sehr, sehr 
viel umgesetzt. Manchmal auch gegen viel Widerstand.  

Die Ortsumfahrung von St. Martin würde es ohne ihn wahr-
scheinlich nicht geben. St. Martin hat sich von einer ländlich 
strukturierten Agrargemeinde zu einer Wohngemeinde 
mit pulsierenden Gewerbe- und Dienstleistungsbetrieben 
entwickelt. Beispiele dafür sind viele neu entstandene 
Siedlungen, aber auch Betriebe wie die Firmen Strasser, 
Hauser Kühlung, AVL-Institut und das Autohaus Kirchber-
ger in Allersdorf.

Diese Entwicklung von St. Martin forderte aber auch einen 
ständigen Ausbau der Infrastruktur. Auch hier war Martin 
Schirz immer seiner Zeit voraus. Kanal- und Wasserlei-
tungsnetze, Kinderbetreuung, Bildungseinrichtungen, der 
Bau des TROPS, der Neubau der Sportanlagen in Aubach, 
der Neubau von Feuerwehrhäusern und vieles mehr.  
Mit großem Fleiß und Ehrgeiz wurde St. Martin unter Mar-
tin Schirz vorangetrieben.

Es gab aber auch den Menschen Martin Schirz. Er war 
ein Mitbegründer des „Dr. Natzmer-Fonds“, half vielen 
Bürger:innen bei der Arbeitssuche, engagierte sich im 
Seniorenbund, schrieb 20 Jahre die Pfarrchronik und 
es war ihm darüber hinaus immer noch wichtig, das Fami-
lienleben zu pflegen!

Die tolle Familie zeigte sich dann auch in den letzten Mona-
ten seines Lebens. Sie war für ihn da, sie ermöglichte ihm ein 
Leben zuhause. DANKE an dich liebe Resi Schirz und deine 
Familie für die viele und wichtige Fürsorge!

Zuletzt möchte ich mich als Bürgermeister bei dir, lieber 
Martin Schirz, herzlich bedanken. Du hast der Gemeinde, 
der Gesellschaft, der Region, den Menschen unheimlich viel 
gegeben. Du hast dein Leben in den Dienst der Allgemeinheit 
gestellt – und das über Jahrzehnte hinweg!
Vielen DANK – Ruhe in Frieden.

Ein großer St. Martiner ist von uns gegangen!

‚‚

‚‚
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dass heuer der „Lebende Adventkalender“ veranstaltet werden kann 
und verschiedenste Vereine, Organisationen und Privatpersonen mit-

wirken. Schön, dass so viele Besucher:innen der Einladung folgen und die ab-
wechslungsreichen Darbietungen als Einstimmung auf Weihnachten genießen.

UNS GEFÄLLT, ... UNS GEFÄLLT NICHT, ...

dass Herr Erich Traxler 
und Frau Ingrid Krammer 

die wunderschöne Krippe am 
Marktplatz wieder aufgestellt 
haben und uns so auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest 
einstimmen.

 dass von manchen Autofahrern 
aufgestellte Baustellentafeln, 

Warndreiecke ,… missachtet 
werden und es so zu erheblicher 
Gefahr anderer Mitmenschen kom-
men kann. Gerade in der dunklen 
Jahreszeit sollte noch mehr auf die 
Verkehrssicherheit geachtet werden. 
Auch im Bereich von Schulbushal-
testellen soll der Fuß vom Gas ge-
nommen werden, um die Sicherheit 
unserer Kinder zu erhöhen.

 dass anfallender Hausmüll an 
öffentlichen Plätzen bzw. auch 

in öffentlichen Mistkübeln ent-
sorgt wird. Bitte auch den „Gelben 
Sack“ nur für die Haussammlung ver-
wenden und nicht für andere Zwecke.

 dass an einigen Bioabfall-
sammelstellen der Biomüll 

nicht ordnungsgemäß entsorgt 
wird. Zum Teil wird der Abfall ohne 
Sack direkt in den Sammelbehälter 
geschmissen. Andere wiederrum 
verwenden falsche Säcke. Bioabfall-
säcke sind am Marktgemeindeamt 
kostenlos erhältlich.

dass Familie Sabine und Franz Kepplinger, Oberhart 2, auch im 
heurigen Jahr die Weihnachtsbäume für den Ortsplatz zur Verfügung 

gestellt hat.

dass bereits 10 Jahre der sehr beliebte Seniorentanz im TROPS ange-
boten und vor allem so gut angenommen wird. Jeden Montag kommen 

von nah und fern zahlreiche Tanzbegeisterte, um fleißig das Tanzbein zu 
schwingen.

dass Familie Gerlinde und Markus Füreder, Unterhart 21,  alljährlich 
die Strohballen zur Absicherung der Bobbahn im Kindergarten Markt 

zur Verfügung stellt.

WIR GRATULIEREN ...

Im Rahmen eines Festaktes im Lin-
zer Landhaus wurden Persönlich-
keiten von LH Mag. Thomas Stelzer 
und Sozial-Landesrat Dr. Wolfgang 
Hattmannsdorfer mit der Humani-
tätsmedaille für hohes soziales 
Engagement ausgezeichnet. 
Darunter befand sich auch Friedrich 
Rechberger aus unserer Gemeinde.

AUSZEICHNUNG HUMANITÄTSMEDAILLE 

Friedrich Rechberger

Lieber Friedl, herzlichen Glückwunsch zu dieser verdienten Auszeichnung. 
Du bist schon jahrelang eine verlässliche Unterstützung bei der Abwicklung sämtlicher Bürokratie, vor allem im Bereich 
der 24-Stunden-Pflege. Danke für deinen großartigen sozialen Einsatz!

‚‚

‚‚

Fotoquelle: Land OÖ
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WIR GRATULIEREN ...

"DANKE SCHÖN - EHRENAMTLICHE DES JAHRES" 

Bezirkssieg ging an Eberhard Schürz
Rund 200.000 Ehrenamtliche gibt es in Oberösterreich. Bereits zum vierten Mal 
holte der Ehrenamtspreis diese vor den Vorhang. „Danke schön“ heißt die Wahl, 
bei der das Sportland Oberösterreich gemeinsam mit Tips, den OÖNachrichten, 
Life Radio und TV1 die „Ehrenamtlichen des Jahres“ gesucht und gefunden hat.

Der Rohrbacher Bezirkssieg ging an Eberhard Schürz von der Sportunion 
St. Martin, Sektion Fußball. Er ist seit mehr als 15 Jahren jene Person im Verein, 
die sich um das Wohl vieler anderer Personen kümmert – und dies zu jeder Zeit, 
ohne einen Selbstzweck zu verfolgen. ‚‚

‚‚

EUROPAMEISTERSCHAFT DER TOURISMUSSCHULEN 

Gold für Janik Schwarz

Herzlichen Glückwunsch zu dieser Auszeichnung und vielen Dank für dein großartiges Engagement!

Sensationeller Erfolg für das Bale-
tour-Team bei der „Europameister-
schaft der Tourismusschulen“.
Zweimal Gold, einmal Silber, einmal 
Bronze – das ist die Erfolgsbilanz der 
Tourismusschule Bad Leonfelden bei 
den diesjährigen Wettbewerben im 
Rahmen des Kongresses der Verei-
nigung der europäischen Tourismus-
schulen (AEHT) in Senigallia, Italien.

Die über 400 Teilnehmer:innen ka-
men aus 22 europäischen Ländern 
und konnten in 11 unterschiedlichen 
Bewerben ihr Können zeigen. 

Mit vier Teilnehmer:innen und vier 
Medaillen darf sich die Tourismus-
schule Bad Leonfelden im Österrei-
chvergleich als erfolgreichste Schule 
Österreichs feiern lassen. 

J a n i k 
Schwarz 
a u s  S t . 
Martin hol-
te in der Kate-
gorie „Wine Services“ die Goldme-
daille! 

Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
ausgezeichneten Leistung!

WAKEBOARD-WM IN THAILAND

Jan Ramelmühler
Im November 2022 fand die IWWF Cable Wakeboard Welt-
meisterschaft in Thailand am ESC Thai Wake Park im Nor-

den von Bangkok nun endlich statt. 
Mit über 250 Teilnehmern aus 30  

Nationen war es der größte 
Wakeboard Titelevent aller 
Zeiten. 
Unter den St ar ter n aus 
Österreich befand sich der 

St. Martiner Jan Ramelmüh-
ler. 

Herzlichen Glückwunsch zu dieser ausgezeichneten sport-
lichen Leistung und weiterhin viel Erfolg!

3D-BOGENSCHIESSEN-WM

Christian Schauer
Im Jahr 2021 begann Christian 
Schauer mit dem Bogenschießen auf 
nationaler Ebene und wurde noch 
im selben Jahr Vizestaatsmeister. 
Weiters gelang ihm die Aufnahme 
in den Nationalkader und die 
Qualifikation für die Weltmeister-
schaft in Terni im September 2022. 
Dort belegte er den 11. Platz.

Wir gratulieren sehr herzlich zu 
dieser sehr beachtlichen Leistung 
und w ünschen weiterhin v iel  
Erfolg!
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WIR GRATULIEREN ...

PRÄMIERUNG "BLÜTEN- MIT WALDHONIG"

Gold für Gottfried Maureder
Anlässlich der Prämierung von Honig und Honigprodukten im Rahmen der Messe Wieselburg 
wurden zahlreiche Auszeichnungen vergeben. Unter den eingesandten 1.284 Honigproben 
von 622 Teilnehmern konnte sich Gottfried Maureder in der Kategorie „Blüten- mit Wald-
honig“ für seinen „Mühlviertler Blüten- mit Waldhonig“ eine Goldmedaille sichern. Wir 
gratulieren sehr herzlich zu dieser Auszeichnung und wünschen weiterhin viel Freude und 
Erfolg mit der Imkerei!

20 JAHRE GEMEINDEARCHIV

Broschüre und neues Team
Anlässlich „20 Jahre Gemeindearchiv“ 
wurde eine Broschüre mit allen 
Aktivitäten und vielen interes-

santen Informationen 
der letzten 20 Jahre 
zusammengestellt und 
gedruckt. 

Für Interessierte 
ist die Broschüre im 
Bürgerser v ice am 
M a r k t g e m e i n d e - 
amt St. Martin er-
hältlich.

Besonders freut es uns, dass sich unser Gemeindearchiv-Team erweiterte. 
Maria Luksch und Franz Pusch werden nun das Gemeindearchiv tatkräf-
tig unterstützen. Vielen Dank für eure Bereitschaft und Engagement und viel 
Freude mit der neuen Aufgabe.

VERLEIHUNG

Rettungs-Dienstmedaille
Landeshauptmann Mag. Thomas 
St el zer u nd der P r ä sident des  
OÖ. Roten Kreuzes Dr. Walter Aichin-
ger überreichten am 25. Nov. 2022 
die OÖ Rettungs-Dienstmedaille an 

Mitarbeiter des Österreichischen 
Roten Kreuzes. 
Wir freuen uns, dass die OÖ Ret-
tungs-Dienstmedaille in Silber für 
ihre 40-jährige Tätigkeit an Leo-

pold Rechberger, Karl Mahringer 
und Josef Mitmasser im feierlichen 
Rahmen übergeben wurde. Vielen 
Dank für euren jahrzehntelangen 
Einsatz für die Mitmenschen!

Bgm. Manfred Lanzersdorfer, Erwin Reischl, Sepp Stummer, Maria Luksch, Franz Pusch
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Für die Sommerkinderbetreuung 
suchen wir zur Unterstützung des 
pädagogischen Personals eine/n

FERIALPRAKTIKANT/IN
VON 31. JULI 2023 BIS 1. SEPT. 2023
(optional von 7.8.- 1.9.2023)

Tätigkeiten:
- Kinderbetreuung
- Essensabwicklung
-  kleine Reinigungstätigkeiten
- Zusammenarbeit mit dem pädago- 
 gischen Personal

Die/der Ferialpraktikant/in muss 
mindestens 18 Jahre alt sein.

Für das Freibad St. Martin suchen 
wir eine/n

FERIALPRAKTIKANT/IN
IN DEN SOMMERFERIEN
(4 Wochen nach Vereinbarung)

Aufgaben:
- Kassabetrieb im Freibad
- Unterstützung des Badewartes
- einfache Bürotätigkeiten

Anforderungen:
- Mindestalter 16 Jahre
- Flexibilität in Bezug auf Arbeitszeiten

Die Entschädigung erfolgt nach den 
Richtlinien des Landes OÖ. für die Be-
schäftigung von Ferialarbeitskräften 
im Gemeindebereich.

Bewerbungsfrist: 31. März 2023

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei Verena Reinthaler od. Josef Klee-
bauer unter 07232 2105-210. 

NEUE GEMEINDEHOMEPAGE

ab Jänner 2023 online
Ferialpraktikanten 
gesucht!

Die neue Homepage www.sankt-martin.at 
soll als Informationsquelle für alle Fragen 
und Themen rund um die Marktgemeinde  
St. Martin i. M. dienen. 
Unser Ziel war es, sie modern, interessant und vor allem besucherfreundlich zu 
gestalten. Auch auf die Barrierefreiheit wurde viel Wert gelegt. Somit können 
auch alle Menschen mit Sinnesbeeinträchtigungen alle vorhandenen Informa-
tionen erhalten. Besuchen auch Sie unsere neue Homepage!

WEITERES INFORMATIONSANGEBOT

GEM2GO-App
Mit GEM2GO können wir Sie jederzeit an eine neue Veran-
staltung, an Neuigkeiten, an einen neuen Amtstafelaushang 
und an viele weitere Informationen per Push-Benachrich-
tigung erinnern. 

Wenn Sie Ihre Adresse in der App angeben, können wir Ihnen 
sogar straßenbezogene Push-Benachrichtigungen senden, 
beispielsweise Infos über Straßensperren. 

Seien Sie stets topinformiert – mit unserer Gemeinde-App GEM2GO!  
Nähere Infos finden Sie ab Jänner auf unserer neuen Homepage!

WILLKOMMENSBROSCHÜRE

Neue Auflage
Alle Neuzugezogenen erhalten bei der Anmeldung eine Willkom-
mensbroschüre mit allen wichtigen Informationen von und rund um 
St. Martin i. M.  Aufgrund ständiger Änderungen wird nun eine neue Auf-
lage gedruckt. Diese liegt ab Jänner 2023 am Marktgemeindeamt auf und  
wird auch gerne an bereits in St. Martin wohnhafte Gemeindebürger ausge-
geben. 

24 TAGE – 24 VERSCHIEDENE BEITRÄGE

Mit unserem „Lebenden Adventkalender“ verzaubern wir täglich vom 
1. bis 24. Dezember für rund eine halbe Stunde die Besucher:innen in 
Weihnachtsstimmung. 
An verschiedenen Plätzen der Gemeinde gibt es sehr abwechslungsreiche 
Beiträge. Nutzen Sie noch die verbleibenden Termine und genießen  Sie die 
tollen Darbietungen.  
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MARKTGEMEINDE ST. MARTIN I. M.

EINBLICKE

Arbeiten im Gemeindegebiet

Sanierung Güterweg Adsdorf - Pichler Sanierung Teilbereich Güterweg
Erdmannsdorf - Jedersberg

Sanierung Güterweg Adsdorf (Schuh-
mann/Hagenauer)

Erneuerung Wasserleitung Dunzen-
dorf Richtung "Mundlkreuzung"

Umbau ehem. Musikproberaum in der 
VS für die Ganztagesschule

Baubeginn Bildungscampus 

Rat und Hilfe
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Seit Anfang Juli 2022 steht den Bür-
ger:innen in den Gemeinden St. Martin 
und Niederwaldkirchen eine Commu-
nity Nurse zur Verfügung. 

Claudia Schuster ist diplomierte Kran-
kenpflegerin, die die Einwohner:innen 
in den Bereichen Gesundheit, Pflege 
und Soziales berät und ihnen Hilfe-
stellung bei Antragstellungen oder bei 
der Organisation ihres Betreuungsall-
tages bietet.

„Mein Wunsch ist es, Menschen durch 
schwierige Zeiten zu begleiten und 
ihnen Hilfeleistungen anzubieten. 
Als Community Nurse möchte ich vor 
allem auch als mögliche Entlastung 
für die Angehörigen von Pflegebe-
dürftigen dienen“, ergänzt DGKP 
Claudia Schuster.

Rat und Hilfe

COMMUNITY NURSING

Beratung und Hilfestellung

‚‚
‚‚

Viele ältere Menschen und ihre Ange-
hörigen stehen irgendwann vor dem 
Problem, dass sie bei den täglichen 
Aufgaben Unterstützung brauchen 
sowie Fragen zum Thema Gesundheit, 
Betreuung, Selbsthilfefähigkeit oder 
beispielsweise Pflege haben. 

Community Nurses sollen bei Men-
schen ab 75 Jahren präventiv Haus-
besuche absolvieren und sie dabei 
unterstützen, möglichst lange gesund 
zu Hause zu leben. 

Dieses Angebot ist kostenlos,  
ich bin gerne für Sie da!

Kontakt: 
DGKP Claudia Schuster
Tel. 0664 85 39 572
cn.sued@shvro.at

PROJEKT FÜR DEN BEZIRK

Behindertenberatung
Der OÖ KOBV hilft seit seiner Grün-
dung im Jahr 1945 nicht nur behin-
derten Menschen, zu ihrem Recht zu 
kommen, sondern auch ihre Ansprü-
che nutzen zu können.

Ziel des Projektes "Behindertenbe-
ratung A-Z" ist die berufliche Inte-
gration und soziale Absicherung 
von Menschen mit Behinderung.

Die Zielgruppe sind Menschen mit 
Behinderung im berufsfähigen Alter 
(15 – 65 Jahre) und deren Angehörige.

Wenn Sie gesundheitliche Einschrän-
kungen und deswegen Probleme 
haben, Ihre Arbeit zu behalten oder 
eine zu finden, wenden Sie sich an uns. 

Es kann vieles in Kürze telefonisch, 
per Mail, aber auch vor Ort in jeder 
Bezirkshauptstadt geklärt werden.

Melden Sie sich bei den Themen wie:
• Behindertenpass
• Kündigungsschutz
• medizinische oder 
• berufliche Rehabilitation
• Umschulungen
• Zuschüsse und Förderungen
• uvm.

Kostenlose Beratungen unter: 
Tel. 0732 656 361 oder per E-Mail 
office@ooekobv.at

SOZIALHILFEVERBAND ROHRBACH

Sozialberatung
Bei der Fülle an Informationen zu Beratungsangeboten und Unterstützungslei-
stungen ist es oft gar nicht so leicht, den Überblick zu wahren. Die Sozialbera-
tungsstellen bilden daher eine Drehscheibe für alle Informationen zu Leistungen 
des Soziallandes Oberösterreich.

Unser Service:
• Information, Beratung und Orientierung in schwierigen Lebenssituationen
• wir unterstützen Sie auf dem Weg zu dem für Sie richtigen Angebot
• wir klären mit Ihnen Ihren Unterstützungsbedarf ab und erarbeiten gemeinsam

Lösungsmöglichkeiten für Sie
• wir sind auch für Angehörige und ratsuchende Dritte da
• wir können den Unterstützungsbedarf auch bei Ihnen zu Hause klären

Nähere Auskunft erhalten Sie unter:
www.shvro.at/de/leistungen/sozialberatung.html
Tel. 07289 88 51-69 344 oder 69 318 
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FÖRDERUNG IM OÖ-BY GRENZRAUM

people-to-people Projekte
Es handelt sich hierbei um Projekte, welche die Zusammenarbeit von 
Menschen im gesellschaftlichen und öffentlichen Bereich intensivieren.

Fördergebiet: Maßnahmen werden auf dem Gebiet der ARGE EUREGIO unterstützt 
Projekt: grenzübergreifendes Projekt, förderfähige Kosten bis € 5.000,00
Partner: mindestens ein Projektpartner aus Bayern und Oberösterreich
Antragsteller: Vereine, Gemeinden, Schulen, usw.
Bereiche: grenzüberschreitende Kooperationen in allen Lebensbereichen:
 Kultur, Kunst, Tourismus, Sport, Natur, Umweltschutz, Bildung,
 Soziales, Öffentlicher Verkehr, Heimatforschung, Religion, usw.
Projektinhalt: Workshops, Veranstaltungen, Symposien, Exkursionen usw. mit
 grenzübergreifenden Inhalten 
Förderquote: 75 % EU-Mittel (EFRE)

Ansprechpartner:
Johannes Miesenböck | Regionalmanagement OÖ GmbH 
www.rmooe.at / www. euregio.at

NEUE FUNKTIONEN

"Mein OÖ"-App
Mit der Landes-App "Mein OÖ" kön-
nen Sie Ihre Behördenwege 
elektronisch erledigen und 
jetzt neu, auch Ihre per-
sönlichen EU-konformen 
3G-Nachweise herunterla-
den und uneingeschränkt 
nutzen. 
Die App "Mein OÖ" bietet 
seit ihrem Start, ortsun-
abhängig und kompakt, 
praktische Features, wie 
Nachrichten aus OÖ, eine On-
line-Terminvereinbarung oder Anträ-
ge stellen, Bewerbungsmöglichkeiten 
und den direkten Kontakt mit ausge-
wählten Behörden des Landes OÖ an.

SAFER INTERNET

Internet sicher nutzen
Digitale Medien haben längst unseren Alltag erobert. Bereits Kinder und Jugendliche wachsen wie selbstverständlich 
mit digitalen Medien auf. Nicht selten scheinen sie dabei kompetenter und schneller als Erwachsene zu sein. 
Für Schüler:innen sind digitale Medien ein Bestandteil ihres Lebens und trotzdem unterschätzen sie oft, welche Risiken 
und Folgen ihr Handeln im Netz haben kann. 

Daher ist es besonders wichtig, dass auch Eltern sich mit der Materie befassen und einen Überblick haben.
Unter www.saferinternet.at erhalten sowohl Jugendliche als auch Eltern wichtige Infos, um das Internet sicher zu nutzen 
und „Gefahren“ zu erkennen.

AK OBERÖSTERREICH ENTLASTET FAMILIEN

100 Euro AK-Schulbonus
Die Teuerung macht den Familien zu 
schaffen und die hohen Kosten wäh-
rend eines Schuljahres sind oft nur 
schwer zu bewältigen. 
Die Arbeiterkammer OÖ unter-
stützt nun ihre Mitglieder mit dem 
AK-Schulbonus. Für das neue Schul-
jahr gibt es 100 Euro/Kind in der 
Vor-, Volks- oder Sonderschule (bis 
inklusiv der 4. Schulstufe).

Der Antrag kann unter ooe.arbei-
terkammer.at/schulbonus gestellt 
werden. 

Voraussetzungen sind, dass min-
destens ein Elternteil Mitglied der 
Arbeiterkammer Oberösterreich ist, 
die Vorlage einer Schulbesuchsbe-
stätigung und der Nachweis über den 
Bezug der Familienbeihilfe. 

Den AK-Schulbonus können sich  
Eltern während des ganzen Schul-
jahres 2022/23 abholen. 
Familien, die für mehrere Kinder den 
100 Euro-Schulbonus erhalten möch-
ten, müssen je Kind einen eigenen 
Antrag stellen.

Infos unter schulbonus@akooe.at 
oder 050 6906-1615
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Rat und Hilfe

OÖ ZIVILSCHUTZVERBAND

Krisenfester Haushalt
Die Broschüre erklärt,
• welche Lebensmittel Sie für den Katastrophenfall zu Hause haben sollten, 
• zeigt auf, welche Nahrungsmittel ein Jahr oder länger haltbar sind, 
• gibt Tipps zur richtigen Lagerung und 
• informiert über technische Hilfsmittel für den Katastrophenfall.

Die Broschüre liegt kostenlos am Marktgemeindeamt auf.
Nähere Infos finden Sie unter: www.zivilschutzverband.at

TOURISMUSVERBAND DONAU OÖ

DONAU.Adventskalender 2022
In der Adventzeit auf Weihnachten einstimmen und da-

bei per Mausklick tolle Preise gewinnen: 
Auf der Website der Donauregion in OÖ, 
www.donauregion.at/donauwinter, gibt 
einen Online-Adventkalender. 

Täglich werden hier attraktive Gewinne aus 
der Region verlost – von Kulinarik-Gutscheinen 

über Shopping-Guthaben bis hin zu Übernachtungen. 
Einfach das Türchen vom jeweiligen Tag öffnen, Ge-
winn-Formular ausfüllen und mit etwas Glück einen tollen 
stimmungsvollen Preis aus der Donauregion in Oberöster-
reich gewinnen. Mitmachen lohnt sich! 

AB 11. DEZEMBER 2022

Neuer Busplan
Anlässlich der Fahrplanänderungen wurde der  hand- 
liche Fahrplan in Papier der Marktgemeinde St. Martin 
aktualisiert und neu gedruckt. 

Wesentliche Änderung:
Neu ist die zusätzliche Verbindung von St. Martin – Markt-
platz nach Rohrbach um 07:06 Uhr (Ankunft in Rohrbach 
07:35 Uhr)!

Der neue Fahrplan kann jederzeit zu den Öffnungszeiten 
am Marktgemeindeamt abgeholt werden. 
Weiters steht er auf unserer Homepage zur Verfügung.

SCHNEERÄUMUNG

Freihalten von Geh- und Radwegen
Grundsätzlich ist das Hineinragen eines haltenden oder 
parkenden Fahrzeuges in Gehsteige, Gehwege oder Rad-
fahranlagen nicht erlaubt. 

Wir ersuchen Sie daher gerade in Hinsicht auf die 
Schneeräumung darauf zu achten, dass die Fahr-
zeuge nicht in die Gehsteige ragen, da dadurch eine 
Schneeräumung nicht ordnungsgemäß möglich ist.

Baukommissionstermine
24. Jänner 2023   27. Februar 2023
Die weiteren Termine werden demnächst festgelegt, da ab März 2023 ein neuer 
Sachverständiger für unsere Gemeinde zuständig sein wird.

Bitte Vormerken:

SERVICE DER GEMEINDE

Christbaumentsorgung
Die Gemeinde bietet in Zusammen-
arbeit mit dem Heizwerkbetreiber 
ÖkoEnergiepark St. Martin i. M. 
GmbH eine einmalige Abholung der 
"alten" Christbäume an.

Alle Bäume (befreit von jeglichem 
Schmuck), welche am 9. Jänner 2023 
bei den BIO-Sammelplätzen depo-
niert sind, werden von der Gemeinde 
abgeholt und entsorgt.
Nach diesem Zeitpunkt können die 
Bäume selbst zum Heizwerk gebracht 
werden (maximal bis zum 2. Februar 
- Maria Lichtmess). 
Eine spätere Abgabe ist nicht mehr 
möglich!
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umweltschutz und Natur
NEU IM BEZIRK ROHRBACH

Gelber Sack
Mit dieser Erweiterung des Entsorgungsangebotes wird das Sammeln leerer Verpackungen aus Kunststoff, Metall und 
Materialverbunden noch einfacher. Dazu hat jeder Haushalt eine kostenlose Erstausstattung von 13 Säcken samt Infor-
mation zugestellt bekommen. 

Die Abholung der gelben Sammelsäcke startet im Jänner 2023 und erfolgt am gleichen Platz wie bei der Restab-
fallabfuhr im Vier-Wochen-Rhythmus.  Metall- und Kunststoffverpackungen können natürlich auch weiterhin ins 
Altstoffsammelzentrum gebracht werden. 

VERÖFFENTLICHUNG ABHOLTERMINE
• Veranstaltungskalender der Marktgemeinde St. Martin 
• in den Apps „Abfall OÖ“ und „Gem2go“
• auf den Homepages: 

www.sankt-martin.at oder www.umweltprofis.at
• über den QR-Code am Gelben Sack

GELBER SACK: TIPPS UND TRICKS 

• Achten Sie bereits beim Einkauf darauf, verpackungsarm einzukaufen.
• Verwenden Sie nur die an den Haushalt zugestellten Gelben Säcke bzw. die vom Gemeindeamt. Schwarze oder 

anders farbige Säcke werden nicht mitgenommen. Falls Haushalte Tonnen bereitstellen, werden diese nicht entleert 
(Sackabholung). 

• Verpackungen aus Kunststoff und Metall restentleert und sauber in den Gelben Sack geben. 
Was heißt "restentleert und sauber"? 
Das bedeutet, dass PET-Flaschen, Getränkedosen und -kartons ausgeleert werden, bis sie nicht mehr tropfen, dass  
Joghurtbecher so weit wie möglich ausgelöffelt werden und dass der gesamte Inhalt aus Plastiksackerl herausgeschüt-
telt wird. Um unangenehme Gerüche zu vermeiden, reinigen Sie ggf. die Verpackung (zB Fischdose, Katzenfutterdose).

• Um Platz zu sparen: 
 ▶ PET-Flaschen und Getränkeverbundkartons (zB Tetra Pak) zusammendrücken und den Boden umknicken.

▶ Joghurtbecher ohne Aludeckel stapeln.
▶ Das Volumen vom Gelben Sack voll ausnützen.
▶ ABER: Verpackungen aus unterschiedlichen Materialien nicht ineinanderstecken (zB keine Folien in Dosen 

stecken), den Alu-Deckel vom Joghurtbecher abziehen.
• Die Gelben Säcke dürfen nur für die Sammlung von Verpackungen aus Kunststoff und Metall verwendet werden 

(keine Windel, Kleidung, Spielsachen, Gießkannen oder Silofolien, aber auch keine Verpackungen aus Glas oder Papier).
• Eine Rückgabe der nicht benötigten Gelben Säcke am Marktgemeindeamt ist immer möglich.
• Bei Bedarf können Sie sich eine weitere Rolle mit 7 Stück kostenfrei am Marktgemeindeamt abholen.
 
• Haben Sie die Abholung vom Gelben Sack übersehen? 

Kein Problem – Sie können beim nächsten Abholtermin auch mehrere Säcke bereitstellen. 

•  Damit die Säcke nicht vom Wind verweht werden: 
▶ Hängen Sie den Gelben Sack an den Gartenzaun (bitte NICHT anbinden).
▶ Binden Sie mehrere Säcke zusammen – bitte keine großen Berge, die Säcke müssen vom Abfuhrpersonal aufgeladen

werden können. 
▶ Legen Sie eine „leichte Beschwerung“ auf den Gelben Sack (zB Brett).
▶ Alle Befestigungsvorrichtungen müssen bei der Abholung leicht zu entfernen sein.
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umweltschutz und Natur

Die Sammelstellen für Metallverpackungen werden Ende des Jahres aufgelassen.

SAMMELSTELLEN

Öffentliche Container für Metallverpackungen haben ausgedient

Mit dem Einzug des Gelben Sackes ist 
auch eine Änderung bei der Metall-
verpackungs-Sammlung notwendig. 
Nachdem im Bezirk Rohrbach ab 2023 
eine Mixsammlung (Kunststoff- und 
Metallverpackungen) eingeführt 

wird, wird die Entleerung der öf-
fentlichen Behälter für Metallverpa-
ckungen nicht mehr finanziert. 
Im Dezember werden die mittlerweile 
sehr in die Jahre gekommenen Conta-
iner abgezogen. 

Die Weiß- und Buntglascontainer an 
den öffentlichen Sammelstellen blei-
ben natürlich bestehen. Metallver- 
packungen können zukünftig ent-
weder im ASZ oder im Gelben Sack 
entsorgt werden. 

NACHHALTIGES GESCHENK

Blühpatenschaft 
Dank der Initiative vieler Gemeinden, 
Unternehmen, landwirtschaftlicher 
Betriebe und Privatpersonen haben 
auch heuer wieder unzählige Blüh-
streifen und Bienenweiden unschätz-
baren Lebensraum und Nahrungs-
quelle für Bienen und andere blüten-
bestäubende Insekten angeboten. 

Jede/r kann einen Beitrag leisten. 
Steht kein geeigneter Platz zur Schaf-
fung von Blühflächen zur Verfügung, 
kann mit einer Blühpatenschaft das 
Fortbestehen von Biodiversitätsflä-
chen gesichert werden. 

Blühpatenschaften kann man ver-
schenken. Was wäre, wenn man 
seinen Lieben t ausende Blumen 
schenken könnte? Oder noch besser: 
Eine ganze Blumenwiese? 
Die Initiative „Blühpatenschaft – ich 
mach mit“ macht es möglich. Für 
einen Beitrag von nur 15 € entstehen 
beispielsweise 25 m² Blühfläche.

Nähere Infos unter:
Maschinenring OÖ
DI Renate Fußthaler
Tel. 05 9060 400 28 oder E-Mail
renate.fussthaler@maschinenring.at

Leben mit und von der Natur, die Idee von Naturbegeis-
terter aus St. Martin, entsteht auf der gemeindeeigenen 
Wiese hinter dem Betreubaren Wohnen.
Ein besonderer Dank gilt unserer Gemeinde, welche uns 
unbürokratisch und schnell dieses Grundstück zur Verfü-
gung gestellt hat.

Der Grundgedanke: wir realisieren einen Ort im Ortsgebiet 
unserer schönen Heimatgemeinde, wo Kräuter, ein wenig 
Gemüse und Beeren angepflanzt werden.
Ein miteinander, füreinander gärtnern für JUNG und ALT. 
Aber auch ein Ort des Verweilens, des Kommunizierens, 
des Miteinanders.

Jeder ist ab Frühling eingeladen sich schlau zu machen und 
mit Rat und Tat dabei zu sein:
• KRÄUTER und deren Heilkräfte kennenzulernen
• JÄTEN und GIESSEN für ein gemeinsames gelingendes 

Wachstum
• NASCHEN, was einem schmeckt und worauf man neugierig ist
• ERNTEN, was daheim gerade fehlt

Ab Frühling gibt es die Möglichkeit, sich vor Ort zu informie-
ren und mitzuwirken. Termine werden noch bekannt gegeben. 

Für nähere Informationen kannst du uns gerne anrufen: 
Simone 0664 27 24 615 oder Christine 0664 52 03 439.

FÜR ALLE IN ST. MARTIN

Offener Kräuter- und Naschgarten
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Aus den pfarrcaritaskindergärten
VORMERKUNG UND BEDARFSERHEBUNG

Kindergarten- & Krabbelgruppenjahr 2023/24
Liebe Eltern!

Wir führen derzeit in unseren beiden Standorten:
• 6 Regelgruppen (Kinder zwischen 3 – 6 Jahren)
• 2 Krabbelgruppen (vom 12. Lebensmonat bis zu 3 Jahren)

Die Vormerkung richtet sich bei uns an Kinder ab dem  
12. Lebensmonat (beim Eintritt in die Einrichtung)

An folgenden Tagen könnt Ihr Euer Kind im Kindergarten 
Markt für das Kindergartenjahr 2023/24 vormerken. 

• Mo, 23.01.2023 | 8 – 11 Uhr und 13 – 14 Uhr
• Di,  24.01.2023 | 8 – 11 Uhr und 13 – 15 Uhr
• Mi,  25.01.2023 | 8 – 11 Uhr
• Do, 26.01.2023 | 8 – 11 Uhr und 13 – 14 Uhr
• Di,  31.01.2023 | 8 – 11 Uhr

Bitte Termin vereinbaren:
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird es auf unserer 
Homepage http://kindergarten-stmartin-muehlkreis.dio-
ezese-linz.at/ einen Link zur Anmeldung geben. Genauere 
Informationen sind auf der Homepage zu finden.
Bitte tragen Sie bei der Anmeldung Ihren Namen und Ihre 
Telefonnummer ein, damit Sie im Bedarfsfall kontaktiert 
werden können.

Die Vormerkung erfolgt im Kindergarten Markt, unabhän-
gig von der tatsächlichen späteren Einteilung des Kindes 
in einem der beiden Standorte.

Im Zuge der Vormerkung wird ein allgemeines Bedarfs-
formular mitgegeben, welches bis spätestens Fr, 3. Februar 
2023, im Kindergarten Markt abzugeben oder per Mail an 
KG413232@pfarrcaritas-kita.at zu retournieren ist.

Die Eltern der bereits betreuten Kinder erhalten dieses 
Bedarfsformular von ihrer/m Kindergartenpädagog/in 
bzw. werden über das Kita-Web darüber befragt werden.

Auf Grundlage der Vormerkungen und der Bedarfssituation 
erfolgt die konkrete Planung der Öffnungszeiten, Vergabe 
und Einteilung der Plätze. 
Die Eltern werden bis Mitte Mai 2023 über die Ent-
scheidung des Rechtsträgers bezüglich Aufnahme 
informiert.

Informationen für Eltern, die Interesse an einem Platz in der 
Krabbelgruppe haben:
Um eine Krabbelgruppe öffnen zu können, müssen verschie-
dene vom Land OÖ vorgegebene Kriterien erfüllt sein.
• Es müssen von Mo bis Fr jeden Tag 6 Kinder gemeldet sein.
• Es dürfen jeden Tag nicht mehr als 10 Kinder in der Gruppe 

anwesend sein.
• Die Kinder dürfen sich pro Tag (Rasten inbegriffen) nicht 

länger als 8 Stunden in der Einrichtung aufhalten - 6 Stun-
den ohne Rasten!

• Für Kinder unter 30 Monaten ist ein Elternbeitrag, der für 
den ganzen Tag gilt, zu zahlen. Dieser ist von der Anzahl der 
Stunden, die das Kind in der Einrichtung verbringt (unter 
30 Std./über 30 Std.) und vom Einkommen abhängig.

• Für Kinder über 30 Monate ist ein Elternbeitrag für die 
Nachmittagsbetreuung ab 13:00 Uhr zu zahlen. Dieser 
hängt von der Anzahl der besuchten Nachmittage und dem 
Einkommen ab.

Vorgaben von der Einrichtung:
• Die Kinder müssen mindestens drei Tage in der Woche die 

Krabbelgruppe besuchen.
• Beide Elternteile müssen berufstätig oder arbeitssuchend 

gemeldet sein oder eine Ausbildung absolvieren (Nachweise 
sind vorzulegen).

• Bei großer Nachfrage nach einem Krabbelgruppenplatz 
erfolgt die Zuteilung der Plätze auf Grund des Beschäfti-
gungsausmaßes der Erziehungsberechtigten.

• Bei Altersüberschreitung „größer 36 Monate“ kann es 
zum darauffolgenden Monatsersten zum Wechsel in eine 
Regelgruppe kommen.

Bitte beachten Sie unsere Hygienevorschriften:
• Händedesinfektion im Eingangsbereich.
• Abstand halten zu eventuell anderen wartenden Eltern.
• Die Gruppenräume und Spielbereiche der Kinder bitte 

nicht betreten.
• Nach der Vormerkung bitte das Gebäude und das Spielge-

lände zügig verlassen.

Danke für Ihr Verständnis.
Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung und Mitarbeit!

Ina Plakolm, Leiterin beider Kindergärten
Christian Berger, Mandatsverantwortlicher der Pfarre
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Aus den Pfarrcaritaskindergärten

ALLTAGSBEWÄLTIGUNG

Von Anziehprofis und Alltagshelden …
Das Kind besitzt ein angeborenes 
Bedürfnis, seine Umwelt zu erkun-
den und kennen zu lernen. Im Laufe 
der Entwicklung eignen sich Kinder 
nach und nach die Welt an. 

Sie erwerben zahlreiche Fähigkeiten 
und verinnerlichen Handlungsabläufe 
und werden so Stück für Stück selbst-
ständiger in ihrem täglichen Tun.

Die Alltagsbewältigung ist ein zen-
trales Lern- und Entwicklungsziel 
im Kindergarten und in der Krab-
belgruppe. Vom An- und Ausziehen, 
Essen und Hände waschen bis hin 
zum Toilettengang, zur Wickelsitu-
ation oder zum Mittagsschlaf ist ein 
Kindergarten-/Krabbelgruppentag 
geprägt von Alltagshandlungen, die 
bestimmte Strukturen und Abläufe 
befolgen. 

Die Kinder sollen nach und nach an 
diese Routinen herangeführt werden. 
Das Ziel dahinter ist, dass Kinder all-
tagstauglich werden.

Das Kind lernt vieles durch Nachah-
mung sowie durch häufige Wieder-
holungen. Im Kindergarten und in 
der Krabbelgruppe lernen die Kinder 
sowohl voneinander, aber auch durch 
die Vorbildfunktion der Erwachsenen. 

Alltagshandlungen sind geprägt von 
bestimmten Routinen und Struk-
turen. Diese immer gleichbleibenden 
Handlungsmuster bieten den Kindern 
Orientierung und Sicherheit. 
Wir Pädagoginnen und Assisten-
tinnen übernehmen dabei sowohl die 
Rolle des Modells, aber auch eine an-
leitende und moderierende 
Funktion ein. 

Unsere Aufgabe 
besteht in der 
Ha nd lu ng s-
b e g lei t u n g . 
Durch verba-
le Anleitung, 
R it u a le ,  w ie 
zB Lieder und 
Sprüche und die 
ständige Wiederholung 
werden die Kinder Stück für Stück 
an die Handlungsabläufe gewöhnt und 
können ihren Alltag immer selbst-
ständiger bewältigen.

In der Alltagsbegleitung sind auch 
zahlreiche weitere Lernprozesse 
integriert. Die Sprachentwicklung 
wird beim handlungsbegleitenden 
Sprechen angeregt. 

Das Kind erweitert seinen Wortschatz 
und seine Ausdrucksfähigkeiten und 

erwirbt im Dialog zahlreiche kommu-
nikative Kompetenzen. 
Alltagsbewältigung ist auch Bezie-
hu n g s g e s t a l -
tung. 

Bei der 
b e z i e -
hu ng s vol len 
Pf lege, ein Begrif f, 
den die Kinderärztin Emmi Pikler be-
gründet hat, steht das Kind in sehr en-
gem Kontakt zur Bezugsperson. Dabei 
wird die Bindung zum Erwachsenen 
verstärkt und eine vertrauensvolle 
Beziehung entsteht.

Bericht von Marlene

LATERNENFEST

"Es brennt a Liacht in meiner Latern ..."
Die Kinder und wir 
haben uns sehr da-
rüber gef reut , das 
M a r t i n s f e s t  n a c h 
zwei Jahren Pause mit  
Eltern, Geschwistern 
und Großeltern in der 
Pfarrkirche feiern zu 
können. Ein Highlight 
war auch der große 
Laternenumzug. 

‚‚

‚‚
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Aus den Schulen

VOLKSSCHULE
BERICHTE VON B.ED. SANDRA HÖDELSBERGER

SCHULALLTAG

Höflix und schulisches Leitbild
In diesem Schuljahr besuchen 183 
Schüler:innen unsere Volksschule in 
9 Klassen. 

An unserer Schule wird besonders 
darauf geachtet, dass wir gute Bil-
dungsbrücken zwischen den Kinder-
gärten und unserer Schule bauen, 
weiters soziale Kompetenzen schulen, 
stärken, erlernen und fördern (Höf-
lichkeitserziehung, Werteerziehung, 
Wir – Bewusstsein schaffen), ebenso 
unsere Schule als gesundheitsför-
dernde Lebenswelt gestalten (Gesun-
de Schule).

Unser HÖFLIX (Holzfigur, die an einen 
respektvollen und höflichen Umgang 
miteinander erinnern soll) bleibt ein 

fester Bestandteil unserer Schulkul-
tur und steht deshalb als sichtbares 
Zeichen beim Eingang der Schule.

Unser schulisches Leitbild wurde 
zur besseren Verständlichkeit und 
praktischen Umsetzung in den Schul-
alltag grafisch im Flur abgebildet. 

Jetzt ziert und belebt unser Leitbild, 
das in ansprechenden Farben und 
Formen gestaltet ist, unseren Gang  
im Erdgeschoß und lädt zum Anschau-
en, Lesen und auch praktischen Tun 
und Nachdenken über das schulische 
Zusammenleben ein. 

‚‚

‚‚

ALLGEMEINE SCHULPFLICHT

Schuleinschreibung 
Die allgemeine Schulpflicht beginnt mit dem auf die Vollendung des sechs-
ten Lebensjahres folgenden 1. September.
Die Schuleinschreibung erfolgt zuerst durch die Anmeldung der schulpflichtig 
werdenden Kinder (= administrative Aufnahme - erfolgte am 15. und 16. Nov. 
2022) und danach durch die pädagogische Schuleinschreibung verbunden mit 
einer Beurteilung des Entwicklungsstandes und der Kompetenzen des Kindes, 
insbesondere der Sprachkenntnisse.
Schulpflichtige Kinder müssen von den Erziehungsberechtigten bei der zu-
ständigen Volksschule angemeldet werden (administrative Aufnahme, Teil 1). 
Die Aufnahme in die erste Klasse der Volksschule erfolgt aufgrund der pädago-
gischen Schülereinschreibung (Teil 2).
Die schulpflichtig gewordenen Kinder, die nicht schulreif sind, werden in die 
Vorschulstufe aufgenommen. Wenn absehbar ist, dass das Kind dem Unterricht 
aufgrund mangelnder Sprachkenntnisse nicht oder nur in geringem Ausmaß 
folgen kann, wird es einer Deutschförderklasse oder speziellen Deutschför-
derkursen zugeteilt.

VERKEHRSSITUATION

Polizei hilft 
Im Zuge des Schulmorgens üben un-
sere Lehrerinnen mit den Kindern 
das richtige Verhalten im Straßen-
verkehr, da sich im Bereich unserer 
Schule mehrere herausfordernde 
Verkehrssituationen befinden. 

Aber auch die Polizei St. Martin ist in 
diesem Bereich aktiv tätig, helfend 
und unterstützend. Die Polizisten 
überwachen durchs ganze Schuljahr 
hindurch das richtige Überqueren der 
Straße vor unserer Schule. 

Vielen Dank an die Polizeiinspektion 
St. Martin.
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SICHER UNTERWEGS

Sicherheit durch Sichtbarkeit 
Das Motto „Mach dich sichtbar“ soll durch das tägliche 
Tragen der Warnwesten zur Routine werden. Auch in 
diesem Jahr bekamen unsere Schüler:innen der ersten 
Klassen vom Land OÖ Warnwesten geschenkt, damit 
sie sicher und sichtbar zur Schule kommen können. 

Wir sagen herzlichen Dank für das Geschenk, das von 
unserer Polizistin Frau Schwarzenberger Silvia an unsere 
Schulanfänger:innen überreicht worden ist! 

Viele Gefahrensituationen und Unfälle können verhindert 
werden, wenn Schüler:innen für Autofahrer besser sichtbar 
sind. Um diese Unfälle zu vermeiden und die Sicherheit im 
Straßenverkehr zu erhöhen, helfen besonders Sichtbar-

keitsmaterialien wie beispielsweise Warnwesten, Stirnlam-
pen, Kleidung mit reflektierendem Material, Reflektoren 
an der Schultasche und viele andere. 

Mehr Sichtbarkeit im Straßenverkehr bedeutet mehr  
Sicherheit. Deshalb ist es gerade jetzt in der dunklen Jahres-
zeit umso wichtiger, auf das Thema aufmerksam zu machen. 

Eltern und Erwachsene sind auch hier die Vorbilder 
für Jüngere. 
Deshalb bitten wir, mit gutem Beispiel voranzugehen und 
täglich darauf zu achten, dass die Kinder witterungsbedingt 
richtig mit der Warnweste ausgestattet sind und dadurch 
ihren täglichen Schulweg gut und sicher meistern.

‚‚

‚‚

GEFAHRENBEREICH BUS

Haltestelle gut meistern
In diesem Schuljahr dürfen wir zwei 
neue Busunternehmen als sichere 
Transporteure unserer Schüler:innen 
in unserer Schulgemeinschaft will-
kommen heißen. Die Busunternehmer 
Schörgenhuber und Seyr lösen  Firma 
Gruber in diesem Bereich ab. 
Um die Bushaltestelle und die 
Gefahrenstellen rund um den  

Bustransport für die Kinder sicher 
zu gestalten, übten unsere zweiten 
Klassen mit unserer Polizistin 
Silvia Schwarzenberger zu Schul-
beginn das richtige Verhalten an 
der Bushaltestelle und im Bus, aber 
auch das Überqueren einer viel  
befahrenen Freilandstraße. 

Radfahrprüfung

Um das Training lebenspraktisch zu ge-
stalten, war unser neues Schulbusun-
ternehmen Seyr mit dabei, welches den 
Bus kostenlos zur Verfügung stellte! 
Vielen Dank an Firma Seyr für ihr 
schulisches Engagement. 
Auch vielen Dank an Frau Silvia 
Schwarzenberger für den sehr lehr-
reichen und praktischen Unterricht. 

Im Zuge unserer Schulentwicklung haben wir den Bereich „Radfahrprü-
fung“ familienfreundlicher gestaltet. Unsere 4. Klassen fuhren in den 
Sommerferien mit ihren Eltern gemeinsam Rad, übten und lernten fleißig 
und bereiteten sich dadurch für die Radfahrprüfung vor. 

Diese fand auch in diesem Schuljahr im Oktober statt. Wir möchten uns herz-
lich bei den Polizisten und Polizistinnen bedanken, die uns wie jedes Jahr mit 
großem Engagement unterstützt haben. Ebenso sei ein großes Dankeschön 
der Raiffeisenbank St. Martin ausgesprochen, die unsere Schule im Zuge dieses 
Projektes ebenso tatkräftig unterstützt. Vielen Dank auch an die Eltern unserer 
Schüler:innen, die sich so aktiv und engagiert für die Schule einbringen. 

Den Schüler:innen der 4. Klassen wünschen wir eine sichere Fahrt und viel Freu-
de beim Radfahren! Die Eltern werden gebeten, die Fahrräder stets bezüglich 
ihrer Sicherheitsausstattung gut zu versorgen und die Kinder immer mit einem 
gut sitzenden Helm zu versehen. Vielen Dank!

‚‚

‚‚
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GÜTESIEGEL

"Bewegte Schule"
Bildung und Schule sind wieder in 
aller Munde – sie sind in Bewegung. 
Bewegung spornt zu Bemühungen 
an, gibt Kraft, Mut und Selbstver-
trauen, bietet Raum für Kreativität 
und verleiht der Schule Flügel. 
In diesem Sinne fand am 23. Septem-
ber 2022 im Rahmen einer feierlichen 
Verleihung an der Pädagogischen 
Hochschule OÖ in Linz die Gütesie-
gelverleihung „Bewegte Schule“ statt. 

Landeshauptmann Stv. Mag.a Chri-
stine Haberlander und Fachinspek-

tor für Bewegung und Sport Mag. 
Fritz Scherrer waren u.a. Ehrengäste 
bei dieser Veranstaltung. Auch Schul-
leiterin Sandra Hödelsberger und 
ARGE Leiterin „Bewegte Schule“ 
Sandra Brunninger waren dazu 
eingeladen und nahmen daran teil. 

Die VS St. Martin wurde ausgezeichnet 
und erhielt das Gütesiegel „Bewegte 
Schule“ in SILBER. 
Ein großes DANKE sei allen Pädagoginnen der Schule ausgesprochen, denen 
eine „Schule in und mit Bewegung“ am Herzen liegt und die den Kindern viel 
Bewegung während des Unterrichts als auch während des Lernens ermöglichen.

MITTELSCHULE
BERICHTE VON DIR. OSR. MANFRED SPENLINGWIMMER

NEULEHRER:INNEN

Herzlich willkommen an unserer Schule

Nicole Kastler - Religion | Elke Wullner - Musik |  Roland Galos – Physik, Chemie, Informatik und Mathematik | Kristina 
Wakolbinger - Deutsch, Biologie und Spanisch | Jaqueline Brandl - Englisch

Digitale-Technisch-Naturwissenschaftliche Mittelschule 
Als zertifizierte „Digi-TNMS“ werden wir unseren Ansprü-
chen durch die entsprechende technische Ausstattung, dem 
Bildungsstand der Lehrer:innen und dem pädagogischen 
Konzept zur Digitalen Schule gerecht. In allen Klassen gibt 

es inzwischen Digitale Grundbildung als Unterrichtsfach, 
alle Schüler:innen der 1. bis 3. Klassen sind mit Notebooks 
ausgestattet und werden dabei in der Handhabung und im 
fachlichen Einsatz in der Schule gut angeleitet.
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CROSS-COUNTRY

Großartige Bezirksmeisterschaft in St. Martin
Die Mittelschule war am 4. Oktober 2022 Gastgeber der 
Schul-Bezirksmeisterschaft im Cross-Country-Lauf. 
Bei der Organisation und Durchführung setzte man 
auf vereinte Kräfte. 
Neben dem Organisationsteam der Mittelschule unter-
stützten noch die Gemeinde, der Sportverein sowie die 
Stockschützen das gelungene Laufevent. 14 Schulen und 
über 250 Läufer:innen aus dem gesamten Bezirk Rohrbach 
waren am Start.

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für ihr persönliches 
Engagement bei diesem gelungenen Schulsportwettkampf. 

Die St. Martiner Teams qualifizierten sich für die Landes-
meisterschaft in Königwiesen und konnten auch dort gut 
abschneiden.

3. UND 4. KLASSEN

Abschlussjahr und Berufsorientierung
Neben der schulischen Bildung 
haben die Abschlussklassen einen 
besonderen Schwerpunkt in der 
Berufsorientierung, dabei werden 
viele Betriebe und Schulen erkun-
det und besucht. 

Am Tag in den Betrieben konnten 
erste interessante Erfahrungen an 
verschiedensten Arbeitsplätzen vor 
Ort gemacht werden. 

WESEN DER MITTELSCHULE

KEL-Gespräche/EDL
Zum Wesen der Mittelschule gehört 
neben der Wissensvermittlung die 
Persönlichkeitsbildung. 
Dabei ist es von Bedeutung, seine 
eigenen Stärken kennen- und sich 
präsentieren zu lernen. 

Da z u h aben w i r i n den K i nd- 
Eltern-Lehrer-Gesprächen Gelegen-
heit zur Übung. Die Kinder werden in 
der Schule persönlich und inhaltlich 
auf diesen Auftrag vorbereitet, um 
ihre Präsentation zum Termin in Be-
gleitung einer Lehrer:in zu machen. 

Dabei geht es vorrangig um die Vor-
bereitung und Auseinandersetzung 
mit sich selbst für eine gelungene 
persönliche Darbietung.

Persönliche Stärken und Talente kön-
nen oft in den herkömmlichen Beur-
teilungen im Zeugnis nicht abgebildet 
werden, deshalb gibt es im Rahmen 
der Mittelschule den ausschließlich 
positiven Zusatz im Jahreszeugnis 
mit der erweitert differenzierten 
Leistungsbeurteilung.

Persönlichkeitsbildung und Learn4Life
In den 3. und 4. Klassen setzen wir auch heuer wieder Schwerpunkte in 
der Persönlichkeitsentwicklung und Potentialentfaltung. Um in weiterfüh-
renden Schulen oder im Berufsleben erfolgreich zu bleiben, reicht reines 
Fach- und Schulwissen nicht mehr aus. Die Jugend braucht Personal- und 
Sozialkompetenz zusammen mit eigenständigem und kritischem Denken.

Deswegen veranstalten wir für jede Klasse schulinterne Workshops zum The-
ma Erfolg und Rhetorik. Dabei lernen die Jugendlichen Strategien und Tipps, 
wie sie ihr persönliches Auftreten und ihre Wirkung auf andere stärken und 
verbessern können.
In Kooperation mit Learn4Life werden die 3. und 4. Klassen an „Europas stär-
kster Schulklasse am 25. Jänner 2023“ teilnehmen. Bei diesem einstündigen 
Online-Event vernetzen sich über 10.000 Jugendliche aus Österreich, Deutsch-
land und der Schweiz und nehmen gemeinsam an einem digitalen Vortrag mit 
Top-Trainer Ali Mahlodji teil. Als Gründer der Berufs-Orientierungs-Plattform 
watchado.com bot er Millionen Jugendlichen eine Stütze auf dem Weg zum 
Erwachsenwerden.

Danke Wolfgang Altendorfer für die 
aufwändige Organisation und den 
vielen Betrieben für ihre freundliche 
Kooperation.

‚‚

‚‚
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1. KLASSEN

Kreatives Architektur-Projekt
Die Schüler:innen der 1a und 1b des Schuljahres 2021/22 
erhielten im Technischen Werkunterricht den Arbeits-
auftrag, unseren schönen Ortskern nachzubauen. Dabei 
sollten charakteristische Merkmale der Gebäude herausge-
arbeitet und das Modell lebendig gestaltet werden. Beson-
ders spannend war die Verwendung vieler verschiedener 
Materialien.

Die Lehrerin Katharina Rosenauer und die Schulassisten-
tin Veronika Schirz begleiteten das Projekt und beobachte-
ten gespannt die Entwicklungen beim kreativen Gestalten 
sowie die Aneignung neuer handwerklicher Fähigkeiten.

Sehr beeindruckend konnte das gelungene Werk im neuen Foyer der RAIBA St. Martin bei ihrer Eröffnungsfeier 
präsentieren werden. Die Schüler:innen dürfen sehr stolz auf das gelungene Modell sein.

FUSSBALL SCHÜLERLIGA

Aufstieg oberes Playoff
Unser Fußball-Schülerliga-Team 
mit Coach Alfred Ehrengruber 
schaffte in unserer Region den 
Aufstieg ins "Obere Playoff". 

Sie setzten sich beim Turnier in 
Putzleinsdorf ungeschlagen mit nur 
einem einzigen Gegentreffer durch. 
Dabei gewann sie gegen SMS Nieder-
waldkirchen, MS Lembach und MS 
Hofkirchen. 

Damit treffen sie im Frühjahr in einem 
nächsten Turnier gegen die Auf-
steiger der anderen Gruppenspiele: 
BRG Rohrbach, MS Lembach und MS  
St. Peter.

EINSTIEG IN DIE MITTELSCHULE

Teamteaching, Unterricht und Beurteilung
In den 1. Klassen bemühen wir uns, 
den "Neuen" den Einstieg in die 
Mittelschule möglichst gut vorzu-
bereiten und einladend zu machen. 

Es ist uns wichtig, dass sie sich rasch 
mit den vielen Fächern, Lehrern und 
verschiedenen Unterrichtsräumen 
zurechtfinden. Wir nehmen uns Zeit, 
an der Klassengemeinschaft zu ar-
beiten und gestalten gemeinsame 
Kennenlerntage.

In den Hauptfächern Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik erhalten die 
Kinder besondere Förderung durch 
Teamteaching zweier Lehrer in jeder 
Klasse. Die Klasse soll noch bewusst 
als Einheit zusammenbleiben.

Ab der 2. Klasse orientieren wir uns 
in D, E und M aber mehr leistungsori-
entiert, wir ordnen die Schüler:innen 

ihrer Belastungs- und Leistungsfähig-
keit den Unterrichtsgruppen „Stan-
dard“ (= Grundlagen-Lehrplan) 
oder „Standard AHS“ (= Lehrplan 
der AHS) zu. 
Die einzelne Gruppengröße liegt dabei 
bei 10 - 15 Schüler:innen und bietet 
somit optimale Bedingungen für einen 
guten individualisierten Unterricht.

Die Differenzierung im Unterricht 
wird auch in zwei Beurteilungsni-
veaus, Standard- oder AHS-Niveau, 
gemacht.

Wo Bedarf an sonderpädagogischer 
Förderung besteht, werden einzelne 
Kinder oder in Gruppen in Integra-
tionsklassen in Kombination mit 
ASO-Lehrern unterrichtet, mit einem 
besonderen Mehrwert zum Erlernen 
von sozialen Kompetenzen für alle 
Mitglieder der Klasse.

Kennenlerntage "Lifecamp"
 in Hinterstoder
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3. KLASSEN

Wahl zwischen zweiter Fremdsprache oder Werken/Informatik
Seit vielen Jahren bieten wir sehr 
erfolgreich den Schwerpunkt Fremd-
sprachen an. 

Ab der 3. Klassen kann nach per- 
sönlichen Interessen und Leis- 
tungsfähigkeit gewählt werden 

zwischen einer zweiten Fremd-
sprache (Italienisch oder Spanisch 
mit 3 Wochenstunden) oder einer 
technisch-kreativen Ausrichtung 
mit Werken in der 3. und Informa-
tik in der 4. Klasse (je 2 Wochen-
stunden). 

Dabei ist neben dem eigenen Inte-
resse zu beachten, dass das Erlernen 
einer weiteren Fremdsprache neben 
Englisch natürlich eine zusätzliche 
Lernbelastung darstellt und ein 
entsprechendes Leistungsvermögen 
voraussetzt.

4. KLASSEN

Wahlpflichtfächer
Unsere Schüler:innen wählen für 
die 4. Klasse einen Schwerpunkt mit 
einer wöchentlichen Doppelstunde 
aus drei Fächern: 

• Kunsterziehung 
Selbständige, kreative Auseinan-
dersetzung mit eigenen Arbeiten 
und ausgewählter Kunst, Besuch 
von Ausstellungen und persön-
l icher Kont ak t mit zeit genös-
sischen Künstlern wie Henk Stolk 
(Ausstellung VOI, Atelier Linz).

• Musikerziehung 
ausgerichtet nach persönlichen 
Interessen der Teilnehmer:innen, 
Arbeit in Musiktheorie, Gesang, 
Rhythmik, Instrumentalunterricht 
oder auch im Tonstudio, …

• Geometrisches Zeichnen
Neben dem grundlegenden „Hand-
werk“ bieten wir den Schüler:innen 
grundlegende Auseinandersetzung 
und viel Übung mit dem digitalen 
Zeichenprogrammen GAM als gute 
Voraussetzung für weiterführende 
technische Schulen oder Berufe.

ERSTE HILFE

Abschlüsse für alle Schulabgänger
Unsere Schule arbeitet seit Jahrzehnten vorbildlich im Bereich der Ersten 
Hilfe. Alle Schüler:innen der 4. Klassen absolvieren einen Erste Hilfe-Kurs 
mit öffentlich gültigem Zeugnis (wie für den Führerschein nötig). 
Wir bilden uns im Kollegium regelmäßig fort und gestalten in Zusammenarbeit 
mit dem Roten Kreuz jährlich einen Bezirksbewerb mit rund 150 Teilnehmern. 
Recht häufig schneiden unsere Schüler:innen dabei siegreich ab und be-
streiten auch erfolgreich den Landesbewerb.

Schüler retten Leben 
190 Schüler:innen und engagierte Lehrer:innen haben in dieser Landes-
weiten Aktionswoche wertvolle Erfahrungen und Übungen zur Herzdruck-
massage gemacht. 
Nur durch das selbständige Tun und die alljährliche Wiederholung in Theorie 
und Praxis dürfen wir hoffen, dass bei zukünftigen jungen Generationen das 
couragierte Eingreifen in Notsituationen zur Selbstverständlichkeit wird -  
aus Liebe zum Menschen!

RAIBA

Neue Sport-Shirts
Wir bedanken uns herzlich bei der Raiffeisenbank für die 
Ausstattung mit den neuen Sport-Shirts!
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PRÄSENTATIONSABEND FÜR VOLKSSCHÜLER UND ELTERN

Fr., 27. Jänner 2023, ab 18 Uhr
Wir planen schon fürs nächste Schuljahr und wollen uns bei den kommen-
den Schülern und Eltern vorstellen. Mit Spannung, großer Motivation und 
beeindruckender Identifikation unserer Schüler mit ihrer Schule laufen 
schon die Vorbereitungen und Planungen.

Macht euch dabei selbst einen Eindruck über das Leben und Lernen in der MS. 
Alle Schüler:innen der 4. Klasse VS erwartet ein Überraschungsgeschenk!

Viele weitere Informationen über die Mittelschule und das laufende Schulge-
schehen finden Sie auf unserer Homepage www.nms-sankt-martin.at.

LANDESMUSIKSCHULE
BERICHT VON MARTINA HOFER

NEULEHRER

Die Klavierlehrerin stellt sich vor
Nastja Cvetrežnik wurde 1995 in Maribor 
in Slowenien geboren. Als sie 5 Jahre alt 
war, hat ihre Großmutter ihre Freude am 
Klavierspielen geweckt. Drei Jahre später 
hat sie ihren musikalischen Werdegang 
am Konservatorium für Musik und Bal-
lett Maribor begonnen und absolvierte 
2014 die Musikmatura. 2015 wurde sie 
an der Anton Bruckner Privatuniversität 
aufgenommen und studierte PBA Klavier 
bei Prof. Sven Birch mit dem Schwerpunkt 
„Elementares Musizieren mit Kindern“. 
2019 schloss sie das Bachelorstudium ab 
und begann das Masterstudium Klavier-

Vortragsabende, Konzerte, "Lebender Adventkalender"
Fr 16.12. | 17:00 Eine Weihnachtsgeschichte – es musizieren Schüler der Klasse Andrea Münzker und Martina Hofer
Mi  21.12. | 17:00 Vortragsabend der Klavierklasse 
        | 18:30 Vortragsabend der Gesangsklasse
Do  22.12. | 17:00  Die Querflöten- u. Klavierklasse spielen Weihnachtsliedern (Adventkalender)
 | 18:00 Weihnachtskonzert der Streichorchester Allegro, Minifiddler und Miniminis ein Gemeinschaftsprojekt 
 der LMS Ottensheim und St. Martin (Elisabeth Gasztner, Ilse Kepplinger) im Grammaphon in Gramastetten
Sa  7.1.23 | 19:00 Die Tanzgruppen Groovy Moovy und The Dynamics (Tanzklasse Tina Fröhmayr) tanzen beim  
   Neujahrskonzert, veranstaltet vom VOI – Kultur am Markt 
Mo  30.1.  | 18:00  Vortragsabend der Blockflöten- und Saxophonklassen 

pädagogik mit dem Schwerpunkt „Kulturmanagement“. Seit 
2021 unterrichtet sie am Landesmusikschulwerk OÖ und an 
der Musikschule Carl Zeller in NÖ.

„Musik ist ein großer Teil meiner Familie und bedeutet mir 
sehr viel. Ich bin sehr dankbar, dass ich mit ihr aufgewach-
sen bin und nun das Privileg habe, Musik zu meinem Beruf 
zu machen. Bei meinem Klavierunterricht steht die Musik 
im Vordergrund. Ich versuche den Schülern beizubringen, 
dass sie von Anfang an versuchen, sich mit der Musik zu 
identifizieren und sie mit den stärksten Gefühlen umfassen 
zu lassen. Ich versuche auch, alle Schüler:innen in meinem 
Unterricht als Künstler zu behandeln, ich lasse mich von 
ihren Ideen, ihrer Kreativität und Innovation inspirieren.“

Bitte Vormerken:

öffentliche Pfarrbücherei

‚‚

‚‚
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öffentliche Pfarrbücherei
MUNDART-LESUNG 

Buchautorin Monika Krautgartner
Über einen vollbesetzten Saal konnte sich das Team der 

öffentlichen Pfarrbücherei bei ihrer Mundart-Lesung 
mit Monika KRAUTGARTNER am 20. November 

2022 freuen. 
Ihre humorvollen Worte wurden hervorragend mit 
den St. Martiner VOIXMusikanten begleitet und 
untermalt. 
Es war ein äußerst kurzweiliger und schmissiger 

Nachmittag, bei dem auch das 35-jährige Bestehen 
der Bücherei gefeiert wurde. 

Ein Dankeschön an die zahlreichen Besucher:innen! 

FILMFRIEND

Filme streamen
Nutzer unserer Bücherei kön-
nen gratis FILME STR E AMEN!
Melden Sie sich mit Ihren Zu-
gangsdaten an und wählen un-
ter ca. 3.000 wertvollen Filmen! 

Wir versuchen, so ein aktives, film-
kulturell sinnvolles Gegengewicht 
z u m Ü ber a ngebot von Fi l men, 
die den Markt f luten, anzubieten. 

Glaubwürdig vermittelt und ein-
geordnet erleichtern unter ande-
rem speziel le Kol lek t ionen den 
Überblick und somit die individu-
elle Entscheidung für einen Film. 

Nähere Infos in unserer Bücherei!

ABER BITTE NICHT AUF’S LESEN 
VERGESSEN 😌!

öffnungszeiten:

Montag 15:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch  17:00 bis 19:00 Uhr
Freitag      15:00 bis 18:30 Uhr 
Sonntag    09:00 bis 10:45 Uhr

Am 25. Dezember 2022 und am 1. Jänner 2023 ist unsere Bücherei geschlossen!
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Gesunde Gemeinde

WORKSHOP zur psychischen Gesundheit - Frühjahr 2023
VORTRAG/LESUNG zum Thema "Krebsprävention" - Frühjahr 2023

Bitte Vormerken:

REZEPT

Apfelbrot
Zutaten:
• 1,5 kg Äpfel geraspelt
• 30 dag gehackte Haselnüsse
• 1/2 kg Rosinen
• 1/2 kg geschnittenes Dörrobst 

(Marillen, Pflaumen und/oder Feigen)
• 1/8 l Rum
• 1/2 Pak. Nelken
• 1/2 Pak. Zimt
• 1/2 kg Zucker oder Rohzucker
• 1/2 Pak. Neugewürz
• 2 EL Kakao
• 1 TL Salz
• 1 kg Vollkornmehl
• 2 Pak. Backpulver

Zubereitung:
Apfelraspeln, Nüsse, Trockenfrüchte 
mit Zucker, Kakao, Gewürzen und Rum 
vermischen und über Nacht ziehen 
lassen.

Zur bisherigen Masse das Vollkorn-
mehl, Backpulver und Salz hinzufügen. 
Laibchen formen und bei 180 °C und 
rund 60 Minuten backen.

Gutes Gelingen und viel Spaß beim 
Backen!

WORKSHOP

"Meine Seele stärken"
Am 21. November hat im Veranstal-
tungssaal ein Workshop zur psychi-
schen Gesundheit zum Thema „Mei-
ne Seele stärken“ stattgefunden. 

Die klinische Psychologin Barbara  
Belenky, Bsc. aus Niederwaldkirchen 
hat in diesem interaktiven Workshop 
den 12 Teilnehmerinnen Möglich-

keiten gezeigt, wie die eigene Wider-
standskraft gegen Stress, Hektik sowie 
privaten und beruflichen Krisen uvm. 
gestärkt werden kann. 

Die Teilnehmerinnen haben sich auch 
untereinander ausgetauscht und 
über ihre persönlichen Erfahrungen 
berichtet. 

ERSTE-HILFE

Kindernotfallkurs

In diesem Grundkurs wurden unter an-
derem die Grundlagen der Erste Hilfe, 
die Rettungskette, Herz-Lungen-Wie-
derbelebung beim Säugling und beim 
Kind, Maßnahmen bei plötzlichen 
Erkrankungen, Vergiftungen, Kin-
derkrankheiten und häufigen Verlet-
zungen im Kindesalter usw. behandelt. 

Bei zahlreichen praktischen Übungen 
konnten die Teilnehmerinnen das Er-
lernte anhand von Erste Hilfe Übungs-
puppen sofort umsetzen.

Am 24. September haben 20 Personen an der Ortsstelle vom Roten Kreuz an 
einem 6-stündigen Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs teilgenommen. 

Wirtschaft

✂
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Wirtschaft

JACQUELINE ROTH

Neueröffnung Praxis für Physiotherapie
Im September dieses Jahres habe ich den Schritt in die Selbstständigkeit als 
Physiotherapeutin gewagt. Nach meiner Ausbildung begann ich in Linz im Ge-
sundheitszentrum der ÖGK zu arbeiten. 

Dort konnte ich sieben Jahre Erfahrung im Bereich Orthopädie, Traumatologie 
und Unfallchirurgie sammeln. Zusätzlich habe ich auch viele Fortbildungen 
unter anderem in den Bereichen Faszienbehandlung, Kinesotaping, Skoliose 

und Triggerpunkttherapie absolviert. 

So kann ich meine Patienten mit vielfält igen 
schmerzlindernden und mobilisierenden Tech-

niken bei akuten und chronischen Schmerzen 
sowie Bewegungseinschränkungen effektiv 
behandeln. 

Der barrierefreie Therapieraum befindet sich in 
der Lachnerstraße, wo sich die Patienten in ruhiger, 
heller und gemütlicher Atmosphäre so richtig wohl-
fühlen können. 

wirtschaftsbetriebe stellen sich vor

Mit einer Überweisung zur Physio-
therapie kann man mich am besten 
telefonisch kontaktieren, um einen 
Termin zu vereinbaren. 

„Ich freue mich darauf Sie am Weg 
zu Ihrer Gesundheit unterstützen zu 
können.“

Jacqueline Roth
Tel. 0660 52 65 154
E-Mail: jr.physiotherapie@gmail.com

THERES GAHLEITNER

LOMI LOMI NUI Massage
Wir sehnen uns doch alle nach Frieden?
Wie wäre es, wenn wir den eigenen Frieden nähren und wachsen lassen würden?

Durch meinen Beruf als Sportlehrerin beschäftige ich mich schon seit vielen 
Jahren mit den Themen Wohlbefinden, Ausgeglichenheit und Selbstfürsorge. 
Dies hat mich bewogen mein Wissensgebiet und somit mein Angebot zu erwei-

tern. Dadurch kann ich euch die tiefgehende, entspannende und 
friedenstiftende LOMI LOMI NUI Massage anbieten.

Diese Massage kommt aus der hawaiianischen 
Kultur. Lomi Lomi bedeutet soviel wie kneten, 
drücken und zeichnet sich durch lange flie-
ßende Massagestriche aus.

Zu mir kommen Menschen, die ihr Wohlbefin-
den steigern und sich etwas Gutes tun wollen. 
Eine Behandlung dauert etwa zwei Stunden, 
beginnt und endet mit einem wertschätzenden 
Gespräch. 

Bei der 90-minütigen Massage wird 
sowohl die Körperrück- als auch die 
Vorderseite mit warmen Jojobaöl 
massiert.

Meine Klient:innen schätzen meine 
einfühlende Art und genießen das 
friedliche und tiefe Gefühl der Aus-
geglichenheit nach der Behandlung. 

Theres Gahleitner
Lachnerstraße 24
Tel. 0676 73 99 838
www.lomilomi.salon
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BARBARA ALLERSTORFER

Mobile Fußpflege & Kosmetik
Mein Name ist Barbara Allerstorfer und ich wohne in St. Martin im Mühlkreis. 
Ich bin verheiratet und habe zwei Kinder. 

Mit Freude und Leidenschaft arbeite ich seit 
über 20 Jahren als Kosmetikerin und 

Fußpflegerin. 

Nun habe ich mich entschlossen 
meine Erfahrungen und Fähigkei-
ten in der mobilen Fußpflege mit 
Genauigkeit und Liebe zum Detail 

einzusetzen.

Regelmäßig gepflegte Füße sind wich-
tig, um Beschwerden vorzubeugen 
und Ihre Füße gesund zu halten. Vor 
allem Diabetiker sollten Ihren Füßen 
große Aufmerksamkeit schenken.

Barbara Allerstorfer
Tel. 0677 64 86 26 53
E-Mail: fusspflege.allerstorfer@
gmail.com

DANIELA WIESINGER

Abnehmen im Liegen
Abnehmen war noch nie so leicht wie jetzt! 

Fett weg mit Erfolgsgarantie!
Mit EMS, Ultraschal und Wärme.

• Sofort MIN. 2 - 5 cm Umfangreduktion
• Fett & Reiterhosen mühelos abbauen
• Haut- & Bindegewebe festigen und 

stärken
• Cellulite dauerhaft rückbilden
• Körper, Geist & Seele angenehm ent-

spannen.

Bei Interesse an einem Probetermin 
bitte melden.

Wiesinger Daniela
Dr.-Roser-Straße 7
Tel. 0660 15 02 199

HOFLADEN

24-Stunden Selbstbedienungsladen
Am 15. Oktober 2022 wurde der neue Hofladen von Lisa und Christoph Kirschner 
(Unterhart 4) eröffnet. 
Ab sofort können im 24-Stunden Selbstbedienungsladen Produkte vom 
Alpaka und saisonal auch vom Schaf bzw. Lamm erworben werden. 

Das Sortiment besteht zurzeit aus:
• Seifen
• Schuheinlagen
• Düngepellets

• Kopfpolster, Babyschlafsäcken, Bettdecke
• Filzpantoffeln
• Strickwolle

Lisa und Christoph Kirschner
Unterhart 4
Tel. 0699 177 769 77 | kirschner.lc@gmail.com
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auszeichnungen

CANNES CORPORATE MEDIA & TV AWARDS

Hofstettner Granitbock-Film holt Gold!
Mit dem Film über den Hofstett-
ner Granitbock hat das Team des 
Linzer Filmstudios LM.Media bei 
den “Cannes Corporate Media & TV 
Awards“ in der Kategorie “Image-
filme“ einen der heiß umkämpften 
goldenen Delphine gewonnen. 

Die Awards sind ein Maßstab für die 
besten Unternehmensfilme und Do-
kumentationen. Bei der 13. Ausgabe 
wurden rund 800 Einreichungen aus 
über 40 Ländern in den Wettbewerb 
geschickt.

“Der Cannes Corporate Media & TV 
Award ist einer der renommiertesten 
Werbefilmpreise der Welt. 

In der stark besetzten Kategorie der 
Imagefilme einen goldenen Delphin 
bekommen zu haben, ist eine beson-
dere Wertschätzung unserer Arbeit. 
Unser Dank gilt der Familie Krammer 
mit denen wir dieses außergewöhn-
liche Projekt umsetzen durften“, 
freut sich Markus Bauer, CEO von 
LM.Media.

In limitierter Auflage ist das Bier 
von den Dreharbeiten, gereift im 
Whiskyfass, am Rampenverkauf noch 
erhältlich.

Am 24. und 31. Dezember ist der Ram-
penverkauf der Brauerei von 8:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet!

Gesucht! Motivierte Mitarbei-
ter:innen aus St. Martin
Ein Job im eigenen Ort? Kein Problem, 
das Landbrauhaus Hofstetten sucht 
genau dich. Von motivierten Fachkräf-
ten und Lehrlingen in der Produktion, 
über Mitarbeiter:innen für den Ver-
kaufsinnendienst und Rampenver-
kauf sind alle willkommen. 

Einfach die Umfrage auf der Website 
ausfüllen oder in der Brauerei vor-
beischauen. Gelebte Regionalität, 
Arbeiten im Ort und 
verbilligter Bierein-
kauf - genieße viele 
Vorteile in der Braue-
rei Hofstetten.

OÖ HANDWERKSPREIS 2022 - KATEGORIE: TRADITION & MODERNE

1. Preis für Gerhard Fraundorfer e.U. 
Gerhard Fraundorfer ist Steinmetz-
meister in der Dombauhütte im 
Linzer Mariendom, dem größten 
sakralen Bauwerk Österreichs. 

Mit den Planungsarbeiten für die um-
fangreiche Turmhelmrestaurierung 
begann er bereits 2013. Bis 2019 lie-
fen umfangreiche Voruntersuchungen 
und absturzgefährdete Teile wurden 
abgeseilt. 
Die Restaurierung fand nach 28.436 
Arbeitsstunden am 5. Oktober 2021 

mit dem Einbringen der Zeitkapsel in 
die Kreuzkugel ihren Abschluss. 
Für die Bevölkerung wurde im Kir-
chenschiff des Domes eine Baudoku-
mentation aufgebaut, um den Men-
schen das Steinmetzhandwerk und 
den Werdegang vom Rohstein zum 
fertigen Werkstück näher zu bringen. 
Die Ausstellung wird bis 2023 weiter-
geführt und zeigt derzeit schadhafte 
Werkstücke, die getauscht wurden.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser großartigen Auszeichnung!

Fotoquelle: Pelzl Roland

EHRUNG WKOÖ

Unternehmerehrung 25 Jahre
Folgende Betriebe aus St. Martin im 
Mühlkreis wurden mit der „Unter-
nehmerehrung 25 Jahre“ von der 
Wirtschaftskammer Oberösterreich 

im Jahr 2022 ausgezeichnet:
• TECHKAB Plakolm GmbH
• Ing. Harald Winkler
• Siegfried Kepplinger

Herzlichen Glückwunsch und weiter-
hin viel Erfolg!
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‚‚

‚‚

MARTINI BETONTURM

St. Martin hat die größte Fassaden-PV Österreichs
Alterserscheinungen des 33 Meter hohen „Martini Beton Turms“ – in dem das 
Unternehmen Transportbeton herstellt – erforderten eine Sanierung der rund  
1.700 m² umfassenden Fassade.  Anstatt eine klassische Fassadensanierung zu 
beauftragen, entschied man sich bei Martini Beton dafür, sich von der LINZ-EN-
ERGIESERVICE GmbH (LES) ein Konzept für eine nachhaltige Gebäudesanierung 
erstellen und umsetzen zu lassen.

Das Ergebnis: Eine integrierte Photovoltaik-Fassade, die jährlich umweltfreund-
lichen Sonnenstrom im Umfang des Energieverbrauchs von rund 50 Einfamilien-
häusern produziert. Martini Beton kann nun weit mehr als nur den eigenen Strom-
bedarf abdecken – rund die Hälfte des erzeugten Outputs wird in das Stromnetz 
eingespeist und trägt so auch zur Amortisierung der Fassade bei. 

Martini Beton produziert fortan Transportbeton zu 100 % aus Ökostrom und hat 
in Kooperation mit der LES das vermutlich weltweit erste Transportbeton-Son-
nenkraftwerk und damit eine technische sowie optische Attraktion im oberen 
Mühlviertel errichtet. 

‚‚

‚‚

„Als Bürgermeister von St. Martin i. M. bin ich stolz darauf dieses Vorzeigeprojekt in unserer Marktgemeinde zu haben.“

NACHFOLGER

Bilanzbuchhalterin Elisabeth Reiter
Beim „Tag der offenen Tür“ stellte sich 
Herr Mag. Norbert Geroldinger als 
Nachfolger von Bilanzbuchhalterin 
Elisabeth Reiter vor und sprach Frau 
Reiter ein herzliches Danke für die her-
vorragende Betreuung in den letzten 
Jahrzehnten aus.

Wir wünschen Frau Reiter alles Gute für ihren neuen Lebensabschnitt und der 
Unternehmensberatung Geroldinger GmbH beruflichen Erfolg!

HINWEIS

Jobbörse

Auf unserer Gemeindehomepage 
werden unter „Jobs“ freie Stellen 
von St. Martin und Umgebung ver-
öffentlicht.

RESTAURANT DIREKT AM MARKTPLATZ

Zu vermieten
Restaurant verfügbar: ab SOFORT Das Restaurant liegt direkt am Marktplatz von St. Martin im Mühl-

kreis und gliedert sich in: Restaurantbereich inkl. Gastgarten, Küche, 
Lager, Gang, WC-Herren, WC-Damen, Behinderten-WC, Mitarbei-
terraum samt Dusche, sowie ein Lagerraum im Kellergeschoß mit 
eigenem Lift.

Fläche: ca. 340 m²
Adresse: Markt 10, 4113 St. Martin
Preis: Auf Anfrage

Kontakt: Fahrner GmbH
Frau Anita Hofer

07232 200 33 | 0664 88 73 99 30
office@fah.at
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WOCHE DER BERUFSORIENTIERUNG UND BERUFSWAHL 

OÖ Job Week von 20. bis 25. März 2023
Finde deinen Traumberuf – vielleicht ganz in deiner Nähe!

HINWEIS

Jobbörse

Ob Schüler:innen auf der Suche 
nach einem Lehrplatz, ob ange-
hende Absolvent:innen von mitt-
leren oder höheren Schulen, ob Er-
wachsene auf Arbeitssuche, die OÖ 
Job Week dient dazu, Firmen und 
Jobs im Bezirk sichtbar zu machen. 

Während der OÖ Job Week von  
20. bis 25. März 2023 öffnen viele 
Arbeitgeberbetriebe in OÖ ihre Türen. 

Ziel dieser Initiative der WKO Ober-
österreich ist es, Arbeitgeber und 
Arbeits-/Ausbildungssuchende dort 
zusammenzubringen, wo es wichtig 
ist – am zukünftigen Arbeitsplatz. 

Bei der OÖ Job Week kann jeder ge-
werbliche Betrieb in OÖ mitmachen 
und sich als attraktiver Arbeitgeber 
präsentieren. 

Die OÖ Job Week soll Betriebe bei der 
Suche nach Mitarbeitern unterstüt-
zen und interessierten Personen die 
Möglichkeit bieten, den Arbeits- oder 
Ausbildungsplatz an Ort und Stelle 
anzuschauen. 
Ob Betriebsführungen, Probeschnup-
pern, Vorträge, Speed Datings, Work-
shops, Tag der offenen Tür, Kennen-
lern-Frühstücke oder Abendveran-
staltungen – die Angebote sind sehr 
vielfältig.

Vorteile für Betriebe und ihre Be-
sucher:  
• Interessierte Jugendliche und Er-

wachsene kommen direkt in die 
Unternehmen

• Potenzielle Lehrlinge und Arbeits-
kräfte werden auf Unternehmen 
aufmerksam

• Besucher erleben Berufe authen-
tisch vor Ort – direkt am Arbeits-
platz 

• Die Unternehmen präsentieren sich 
als attraktiver Ausbildungsbetrieb 
und Arbeitgeber 

Detaillierte Informationen sowie 
Anmeldung auf jobweek.at

‚‚

‚‚

Arbeitnehmer 
trifft 
Arbeitgeber

20. bis 25.3.
2023 jobweek.at
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FF ST. MARTIN
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

HERBSTÜBUNG

Großübung Biohort
Das neue Biohort Werk in St. Martin mit einer verbauten Werksfläche von 
46.000 m² stellt uns als Feuerwehren vor neue Herausforderungen. Um den 
Überblick bei diesen Dimensionen der Produktionshallen im Einsatzfall 
nicht zu verlieren, ist ein Beüben solcher Objekte unabdingbar.

WELTMEISTERMANNSCHAFT

Besuch im BMI
Am Freitag, 23. September 2022 
folgte unsere Bewerbsgruppe ei-
ner Einladung von Innenminister  
Mag. Gerhard Karner nach Wien. 

Nach einer Führung durch das Bun-
desministerium für Inneres kam es 
zum gemütlichen Teil mit unserem 
Innenminister. 

Am Nachmittag ging es für uns und die 
Bewerbsgruppe Hinterschiffl weiter 
zur Einsatzeinheit WEGA. 
Dort bekamen wir die einmalige 
Chance, die gepanzerten Spezialein-
satzfahrzeuge, sämtliche Ausrü-
stungsgegenstände und ein Training 
der Seilgruppe zu bestaunen.

Um den Einsatz abwickeln zu können 
wurden neben den vier umliegenden 
Wehren noch die Feuerwehren  Al-
tenfelden (EFU-Einheit), Haslach 
(Drohne), St. Peter (ASF) und Wal-
ding (TMB Teleskopmastbühne)  
nachalarmiert.

Zahlreiche Atemschutztrupps im 
Innenangriff und ein umfangreicher 
Außenangriff über das Dach wurden 
mit 180 Feuerwehrfrauen und -män-
ner abgewickelt. 

Bei der anschließenden Nachbespre-
chung wurde das gute gemeindeüber-
greifend Miteinander von Bgm. Man-
fred Lanzerdorfer positiv erwähnt. 

Wir möchten uns für die Abhaltung 
der Übung und die Unterstützung der 
Feuerwehren sowie bei den Eigentü-
mern DI Maximilian Priglinger und  
Dr. Josef Priglinger, die ebenfalls bei 
der Übung anwesend waren, noch 
einmal recht herzlich bedanken.

Zahlreiche Schulungen, Besichti-
gungen und das Studieren des 30-sei-
tigen Brandschutzplanes wurden in 
den letzten Monaten durchgeführt. 

Eine gemeinsame Großübung mit den 
drei Ortsfeuerwehren St. Martin/
Plöcking/Untermühl und Niederwal-
kirchen fand daher am Samstag, den 
15. Oktober statt. 

Übungsannahme war folgendes 
Einsatzszenario:
Aufgrund eines Unfalles mit einem 
elektrischen Gabelstapler bricht Feuer 
im Bereich der Lager-Anlieferungs-
halle aus. 
Zu diesem Zeitpunkt werden gerade 
Revisionsarbeiten der Sprinkleranla-
ge durchgeführt aber die Brandmelde-
anlage ist in Betrieb! 
Rasche Brandausbreitung in der An-
lieferungshalle durch Verpackungs-
materialien war die Folge, erste 
Löschversuche durch anwesendes 
Personal scheitern!

               GEMEINSAME GROSSÜBUNG FF ST. MARTIN / FF PLÖCKING / FF NEUHAUS-UNTERMÜHL                                                                                                                                                                          GEMEINSAME GROSSÜBUNG FF ST. MARTIN / FF PLÖCKING / FF NEUHAUS-UNTERMÜHL                   
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BEWERBE, ABZEICHEN, AUSBILDUNGEN

In der Feuerwehr
Ein übungsreicher Herbst liegt hinter der FF St. Martin und wir können mit Stolz auf folgende Bewerbe, Abzei-
chen und Ausbildungen zurückblicken:

WELTMEISTERMANNSCHAFT

Besuch im BMI

• THL Abzeichen
Der Leistungsprüfung stellten sich insgesamt 18 Ka-
meraden in den Klassen Bronze, Silber und Gold. Die 
Abnahme erfolgte in bewährter Weise durch das Be-
werterteam des Bezirkes Rohrbach. Durch die hervorra-
gende Vorbereitung unter der Leitung von HBM Martin 
Kaiser bestanden erfreulicherweise alle Kameraden 
die Prüfung. Kommandant HBI Markus Gierlinger und 
Hauptbewerter HBI Herbert Stallberger gratulierten 
zum Abschluss den Teilnehmern und überreichten die 
Leistungsabzeichen.

• An den THL Tagen in Oberwang (Salzburg) nahm unser 
TRT-Team teil und der Status GOLD konnte erreicht 
werden.

• Truppführerausbildung
Erstmalig wurde in unserer Wehr die neu eingeführte 
Truppführerausbildung vor ca. einem Jahr angegangen 
und nun mit den letzten Prüfungen abgeschlossen. Acht 
Module in verschiedenen Kategorien müssen dabei 
erlernt und je Module mit einer Prüfung abgeschlossen 
werden. Die sechs Kameraden konnten nun alle acht 
Module erfolgreich abschließen und somit die Truppfüh-
rerausbildung beenden.

• Atemschutzleistungsprüfung 
Wir gratulieren unseren Kameraden Stefan Rech-
berger, Stefan Pichler und Dominik Koller zur 
bestandenen Atemschutzleistungsprüfung in Bronze, 
welche in Amesedt auf der Atemschutzleistungsstrecke 
absolviert wurde.

• Wissenstest der Feuerwehrjugend
14 Jugendliche, davon 7 in Bronze, 3 in Silber und  
4 in Gold meisterten die theoretische Prüfung per App 
unter Aufsicht der Ausbildner im Feuerwehrhaus und 
den praktischen Teil in Rohrbach mit Bravour. Schluss- 
endlich konnte jeder Jugendliche das Abzeichen freudig 
und stolz entgegennehmen. Die Ausbildung im Jugend-
bereich ist eine wichtige Vorbereitung für den späteren 
Feuerwehrdienst.

• Grundlehrgang der neuen Feuerwehrmänner
An zwei Wochenenden erfolgte die Ausbildung für den 
Grundlehrgang in Rohrbach. In theoretischen Vor-
trägen und praktischen Übungen wurden den neuen 
Feuerwehrmännern im Aktivstand die wichtigsten 
Ausbildungsthemen vermittelt. Gleich 10 Kameraden 
konnten die Prüfung am Ende des Lehrganges erfolg-
reich abschließen. 

               GEMEINSAME GROSSÜBUNG FF ST. MARTIN / FF PLÖCKING / FF NEUHAUS-UNTERMÜHL                                                                                                                                                                          GEMEINSAME GROSSÜBUNG FF ST. MARTIN / FF PLÖCKING / FF NEUHAUS-UNTERMÜHL                   
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FF PLÖCKING
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

LÖSCHZWERGE

Besuch beim Roten Kreuz
Im Oktober waren wir wieder mit 
interessanten Spielen beschäftigt. So 
musste ein Hindernisparcour aus Feu-
erwehrgegenständen bewältigt und 
eine Unfallstelle abgesichert werden.
Die Zeit bei den Löschzwergen vergeht 
wie im Flug und wir haben immer sehr 
viel Spaß dabei. Vielen Dank an unsere 
Betreuer:innen.

Im September besuchten wir die Rot-Kreuz-Ortsstelle St. Martin. Dabei wurde uns 
erklärt, wie Rettungsmaßnahmen ablaufen und wie einfache Wundverbände angelegt 
werden. Vielen Dank an Klaus Gattringer und seinem Team für den lehrreichen Besuch.

Lehrreiche Spiele

Am 22. Oktober 2022 fand der Wis-
senstest des Bezirkes Rohrbach in 
der Volksschule Rohrbach statt. 

Dabei wird das Wissen der Jugend-
lichen in allen Sachgebieten der Feu-
erwehr, wie Brandschutz, Armaturen, 
Seilknoten, Nachrichtenübermittlung 
sowie Erste Hilfe überprüft.

Wir gratulieren unseren 18 Jugend-
feuerwehrmitgliedern zu dieser tol-
len Leistung und zum bestandenen 
Abzeichen!

Wissenstest
JUGENDGRUPPE

Bayrisches Jugendleistungsabzeichen
Am 29. Oktober 2022 absolvierten 
einige Mitglieder unserer Jugend-
gruppe, gemeinsam mit unsere 
Partnerfeuerwehr Thannberg, 
das Bayrische Jugendleistungsab-
zeichen.

Bei dieser Leistungsprüfung sind 
Aufgaben, welche durch eine Lösch-
gruppe zu bewerkstelligen sind, 
einzeln und als Trupp innerhalb einer 

vorgegebenen Zeit, sowie durch eine 
theoretische Prüfung abzulegen. 
Im nächsten Jahr ist geplant, dass 
die Feuerwehrjugend Thannberg das 
Österreichische Feuerwehrjugend-
leistungsabzeichen in Bronze ablegt.
Es war ein toller Austausch mit 
unserer Partnerfeuerwehr und ein 
cooler Nachmittag in Thannberg. Wir 
freuen uns auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit.
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JUGENDGRUPPE

Ausbildungswochenende
Am 17. und 18. September fand das Ausbildungswo-
chenende unserer Jugendgruppe statt.
Nach einer theoretischen Einheit am Samstagvormittag 
wurde das Gelernte am Nachmittag sowie am Sonntag in 
der Praxis bei Einsatzübungen umgesetzt. 

Neben der Aus- und Weiterbildung kamen auch Spiel und 
Spaß nicht zu kurz.
Danke nochmals an unsere Jugend fürs fleißig Mitmachen 
und an die Jugendbetreuer:innen für die Vorbereitung und 
Durchführung eines tollen Ausbildungswochenende.

AKTIVGRUPPE

Techn.-Rettungsausbildung und -Hilfeleistung
Am 22. Oktober 2022 wurde in 
Plöcking eine interne Ausbildung 
zum Thema Personenrettung aus 
Unfallfahrzeugen abgehalten. 
In Theorie konnten die Schulungsin-
halte erlernt und in der Praxis vertieft 
und gefestigt werden.
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
unseren Kameraden Rene Wiesinger 

Lehrgänge
Wir danken den Mitgliedern unserer 
Feuerwehr Plöcking für den Einsatz 
und die Bereitschaft Lehrgänge zu 
absolvieren. 

Der Einsatzleiterlehr-
gang wurde von 
Stefan Gruber 
und Christoph 
Wagner absol-
viert 

sowie der Feu-
erwehr-Grund-
leh r g a n g von 
Josephine Schmid.

und Thomas Mitterlehner von der 
FF St. Martin, welche uns ihr Fach-
wissen übermittelt und uns neue 
Rettungstechnologien nähergebracht 
haben.
Nicht nur im Einsatz, sondern auch in 
der Ausbildung wird in St. Martin auf 
eine Zusammenarbeit der Feuerweh-
ren geachtet.

Herbstübung Übung Altenheim
Am 26. Oktober 2022 war unsere 
Wehr zur Übung im Altenheim 
Kleinzell eingeladen. 

Unsere Aufgaben waren die Per-
sonenrettung mittels Atemschutz, 
Bereitstellen eines Reservetrupps 
zur Löschwasserversorgung sowie 
die mannschaftliche Unterstützung 
der Feuerwehr Kleinzell.

Die Herbstübung 2022 wurde nach der Einladung und 
Organisation der FF St. Martin in der neuen Industriezone 
in Drautendorf bei der Firma Biohort abgehalten. Vielen 
Dank an die FF St. Martin für die Organisation und Einla-
dung zur Übung.

Einen besonderen Dank möchten wir an die Eigentümer-
familie Dr. Priglinger entrichten und ihre großzügige Un-
terstützung und Einstellung zur Freiwilligen Feuerwehr 
hervorheben.
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FF NEUHAUS-UNTERMÜHL
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

In Untermühl an der Donau steht der Nationalfeiertag immer unter dem Motto „Sport, Spaß und Unterhaltung“.
Auch in diesem Jahr durften wir wieder zahlreiche Teilnehmer:innen bei uns begrüßen. Teilnehmer:innen aus 
den Niederlanden, Deutschland, Tschechien und sogar aus Kanada sorgten für ein sehr internationales Flair.

26. OKTOBER

Laufen–Wandern–Walking immer ein Fixpunkt in Untermühl

Der 23. DONAUTAL-HALBMARATHON war sicherlich das 
Highlight. Herrliches Laufwetter sorgte zusätzlich für gute 
Stimmung. Schon in der Früh suchte sich die Sonne den Weg 
durch die Wolken. 

Der Tagessieg blieb in diesem Jahr im Bezirk Rohrbach. 
Florian Böhm von der Union Rohrbach-Berg war mit 

einer Zeit von 1:16:56,36 der Schnellste. 
Bei den Damen war Sabine Schnöl-

zer von T3-Tri TeamTraunsee mit 
einer Zeit von 1:28:41,15 nicht 
zu schlagen. 
Ortsmeister in der Wertung der 
Gemeinde St. Martin wurden 

Karin Eckerstorfer und Gerald 
Harrer. Ortsmeister der Gemeinde 

Kirchberg ist Stefan Kandlbinder.
Die Mannschaftswertung ging an das Team Rastmandl.

Auch beim 19. DONAUTAL-VOLKSLAUF wurden hervor-
ragende Zeiten erreicht und alle Teilnehmer:innen lobten 
die perfekte Strecke. 
Bei den Damen war wiederum Kerstin Springer von der 
Union Rohrbach-Berg mit 28:24,16 Minuten die Schnellste 
und bei den Herren war dies Rick Rabiser von TriRun 
Linz mit 27:01,43. 
Die Jugendwertungen gingen an Zoe Pammer mit einer 
Zeit von 38:53,21 und an Valentin Lehner mit einer Zeit 
von 38:34,11.

Die Ortsmeisterschaften der Gemeinden St. Martin und 
Kirchberg sind hier immer eine besondere Herausforderung 
und Motivation. 

Den Sieg in der Wertung der Gemeinde St. Martin holten 
sich wieder Simone Kepplinger und  Florian Eckerstorfer. 
Ortsmeister der Gemeinde Kirchberg ist Martin Hofer.

Die Ergebnisse sind unter www.untermuehl.com zu finden.

Nach dem Rennen äußerten sich die Läufer:innen be-
geistert von dieser Veranstaltung, die Betreuung der 
Läufer und die Bewirtung der Gäste sei einfach spitze. 

Die wunderschöne, ca. 13 km lange Wanderstrecke im Ge-
meindegebiet Kirchberg erfreute beim 51. DONAUTAL-Wan-
derevent besonders und so war es kein Wunder, dass auch 
hier sehr viele Teilnehmer:innen dabei waren. 

Wie immer wurden die größten Gruppen mit wunderschö-
nen Sachpreisen belohnt.

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren für die Unterstüt-
zung! Ohne diese Unterstützungen wäre so eine Veranstal-
tung nicht möglich. 

Wirklich ein Tag der Superlative in Untermühl. 
Auf ein Wiedersehen am 26. Oktober 2023!
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ROTES KREUZ
BERICHT VOM ORTSSTELLENLEITER

Herzlich willkommen Florian Wim-
mer, Magdalena Ecker und Johannes 
Rammerstorfer. 
Florian Wimmer aus Kleinzell ab-
solviert seinen Zivildienst bei der 
Ortsstelle seit 1. Sept. 2022. Er hat die 
Ausbildung zum Rettungssanitäter 
bereits im Herbst 2021 absolviert und 
ist seither in Neufelden freiwilliger 
Mitarbeiter der Ortsstelle. 

HERZLICH WILLKOMMEN

Florian Wimmer, Magdalena Ecker und Johannes Rammerstorfer 

ESSEN AUF RÄDERN

Neues Fahrzeug
Rund 10.000 Mahlzeiten brachten die 
30 freiwilligen Mitarbeiter:innen pro 
Jahr von der Küche des Altenheims 
Kleinzell zu den Klienten in St. Martin 
und Kleinzell und legten dabei 25.000 
km zurück. 
Seit Anfang September ist das Essen 
auf Rädern Team mit einem neuen 
Untersatz unterwegs.

„Wir freuen uns natürlich über das 
neue Auto, das zusätzlich zum Allrad, 
den auch das letzte Fahrzeug hatte, 
jetzt auch eine Rückfahrkamera hat. 
Der Notbremsassistent sorgt für zu-
sätzliche Sicherheit“, so Essen auf Rä-
dern Koordinator Johann Märzinger.

Informationen für Klienten oder 
Interessenten für die Mitarbeit gibt es 
beim Roten Kreuz St. Martin oder bei 
den beiden Gemeindeämtern. 

Seit 1. Oktober 2022 verstärken  
Magdalena Ecker aus Mahring  und  
Johannes Rammerstorfer aus Dun-
zendorf die Ortsstelle St. Martin. 
Magdalena absolviert bei uns ihr frei-
williges Soziales Jahr im Bereich Ret-
tungsdienst. Sie ist mit 34 Wochen-
stunden bis Ende August 2023 bei uns. 
Johannes hat sich für den Zivildienst 
beim Roten Kreuz entschieden. 

Wir wünschen euch 
eine schöne Zeit bei 
uns auf der Ortsstelle. 

Her zl ich w i l lkom-
men!

OÖ ROTES KREUZ

Mobile Pflege und Betreuung
80 % der pflegebedürftigen Menschen werden zu Hause betreut oder gepflegt. 
Für die pflegenden Angehörigen sind die Pflegesituationen oft sehr belastend. 

Das OÖ Rote Kreuz ist in St. Martin im Auftrag des SHV Rohrbach für die Mobile 
Pflege und Betreuung zuständig. Durch unsere qualifizierten Mitarbeiter:innen 
können wir Sie in der Betreuung zu Hause nach individuellem Bedarf unterstützen. 
Unser Ziel ist, dass unsere Kund:innen in ihrem gewohnten sozialen Umfeld ein 
selbstbestimmtes Leben führen können.

Wir bieten Unterstützung bei der Körperpflege, Hilfe beim An- und Ausklei-
den, Unterstützung im Alltag und bei der Führung des Haushaltes an. In enger  
Zusammenarbeit mit den Hausärzten übernehmen wir auch zahlreiche Tätigkeiten 
im medizinischen Bereich, wie zB Verbandwechsel, Injektionen, Medikamente 
richten, Setzen von Kathetern, u.v.m. 

In einem persönlichen Beratungsgespräch erstellen wir gerne für Sie ein indivi-
duelles Betreuungsangebot. Weitere Informationen finden sie auch auf unserer 
Homepage: www.roteskreuz.at

Wenn Sie als Heimhelfer:in, Fachsozialbetreuer:in Altenarbeit, Pflegeassistent:in, 
Pflegefachassistent:in oder als DGKP in unserem Team mitar-

beiten möchten, freue ich mich auf Ihre Bewerbung! 

DGKP Hildegard Rechberger
Pflegedienstleiterin Rohrbach
Landshaager Straße 7
Mo – Fr  7:30 – 12:30 Uhr
Tel. 07232 34544- 22 

E-Mail: ro-mpb@o.roteskreuz.at
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Vielen Dank allen St. Martiner:innen für die finanzielle Unterstützung beim Musikgruß am 9. und 10. September. 
Besonderer Dank gilt auch allen, die uns kulinarisch versorgt haben!

Danke Musikgruß

MUSIKVEREIN
BERICHT VOM OBMANN 

Am 24. und 25. September fand nach  
zwei Jahren Pause endlich wieder 
ein Musikausflug statt.
Voller Vorfreude und Motivation star-
teten wir früh morgens ins Burgen-
land, wo uns eine spannende Führung 
durch das Weingut Leo Hillinger 
erwartete. Bei guter Stimmung und 
Grillspezialitäten genossen wir dann 
eine Schifffahrt am Neusiedlersee 
und ließen den Tag bei bester musi-
kalischer Unterhaltung ausklingen.

Musikausflug 2022

Am 2. Oktober 2022 konnten wir endlich offiziell unser 
Probelokal im Gemeinschaftsgebäude mit der Pfarre 
und der Raiffeisenbank eröffnen. Wir durften sowohl 
die Messe als auch den Festakt und den gesamten Tag 
musikalisch umrahmen. Nachwuchsmusiktalente hatten 
außerdem die Möglichkeit, die unterschiedlichsten Instru-
mente zu probieren.
Wir danken allen Besucher:innen und Interessierten für 
das zahlreiche Kommen!

ERÖFFNUNG

Neuer Probelokal
Wie jedes Jahr im November nahmen wir an der Kon-
zertwertung in Lembach teil. In der Leistungsstufe 
C konnten wir am 13. November hervorragende 95,5 
Punkte erreichen.

Vielen Dank unseren Kapellmeistern, welche mit uns die 
Musikstücke mit viel Geduld geprobt haben!
Wir freuen uns immer wieder über die Unterstützung aller 
St. Martiner:innen, welche uns nach Lembach folgen.

ERÖFFNUNG

Konzertwertung 2022

Nach einem reichhalt igem Früh-
stücksbuffet ging es am Sonntag mit 
einer Erlebnis-Kutschenfahrt durch 
den Nationalpark Neusiedlersee 
weiter. 

Bei einem gemeinsamen Mittagessen 
in der Wachau ließen wir den schönen 
Ausflug gemütlich ausklingen.

Vielen Dank den Organisatoren für 
dieses erlebnisreiche Wochenende!
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SENIORENBUND
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

4-TAGES-REISE

Slowenien
Natur und Kultur im Kopf, so reisten viele Senioren Ende September vier 
Tage nach Slowenien. Ziel war vorerst die Stadt Bled mit ihrer mächtigen 
Burg und vielen weiteren Sehenswürdigkeiten. Nach einem Avsenik-Muse-
umsbesuch in Begunje durften wir auch einen Galaabend mit den Oberkrainern 
genießen. In Lubljana waren dann die Höhlen von Postojna ein besonderes 
Naturerlebnis.

AUSFLUG

Heilige Messe in Mondsee
Am 5. Oktober fuhren wir nach Mondsee zu unserem ehemaligen Pfarrer 
Mag. Reinhard Bell. 
Wir feierten mit ihm gemeinsam eine heilige Messe in der wunderschönen  
Basilika St. Michael. Eine gemütliche Schiffsrundfahrt am Attersee rundete den 
Ausflugstag ab und bleibt vielen in Erinnerung.

ORTSMEISTERSCHAFT

Kegeln
Bei der Kegel-OM am 19. Oktober 
mit auswärtiger Beteiligung nah-
men 64 Kegler teil. 
Tagessieger war Weißengruber Josef 
aus St. Johann mit 147 Kegeln, Orts-
meister von St. Martin wurde Her-
mann Pröll mit 138 Kegeln. 
Bei den Damen siegte Claudia Schietz 
aus St. Gotthard mit 135 Kegeln. Orts-
meisterin von St. Martin wurde Mari-
anne Rammerstorfer mit 131 Kegeln.

PROGRAMM

Fit und gesund
Wir Senioren wollen 
natürlich gesund und 
fit zu bleiben, dazu 
bewegen wir uns 
auch aktiv. 

Die monat l ichen 
W a n d e r u n g e n  
jeden 1. Mittwoch 
sind dazu ideal. 

Die jung gebliebenen sportlichen 
Senior:innen radlen monatlich jeden  
3. Mittwoch. 

Jeden 2. und 4. Mittwoch fallen die  
Kegeln – oder auch nicht. 

Auch Knitteln steht fallweise am 
Programm.
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PENSIONISTENVERBAND ST. MARTIN - PLÖCKING
BERICHT VOM VORS.-STELLVERTRETER

Ausgangspunkt der Wanderung war 
der Heizwerk-Parkplatz. Bei nebe-
ligem Wetter wanderten 27 Personen 
Richtung „Bauer z‘Adsdorf“, auf der 
Hummelstraße zum Wagner in Ritz-
ersdorf über Glaser durch den Wald 
nach Lanzersdorf, über Preißl zum 
Kreuzwieser und über die alte Straße 
zur Stiglechner-Tankstelle. 
Auf diesem Abschnitt bewunderten 
wir ein wunderschönes Gärtner–

WANDERN

Entdeckungen in St. Martin
Kunstwerk bei Fa-

milie Wakolb-
inger. 
D i e  l e t z t e 
Etappe führte 
über das Au-

tohaus Pichler 
zur Brauerei Hof-

stetten und zurück 
zum Gasthaus Wöhrer, wo das sehr 
gute Mittagessen auf uns wartete.

KAMERADSCHAFTSBUND
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Wir gratulieren ...

Leopold Rammelmüller (90 J.) Heinrich Mitter (80 J.) Konrad Leitner, lj. Schriftführer (85 J.) Franziska Radler-Wöss (90 J.)

Danke für die Führung 
im wunderschönen Garten

Wir musste unsere langjährige und beliebte Kameradin 
Ernestine Perottoni auf ihrem letzten Weg begleiten. Sie 
war 30 Jahre Fahnenpatin von OÖKB Neufelden, seit 1994 

Zum letzten Gruß ...
ein unterstützendes Mitglied und eine treue, 
rührige Kameradin. Sie verstarb im 95. Lj. Wir 
werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

‚‚

‚‚
Obmann Walter Reisinger bedankt sich, dass die Bevölkerung an Allerheiligen der Einladung gefolgt ist und so zahlreich 
zum Kriegerdenkmal bzw. Friedensmahnmal (wie Sieglinde Lichtenwagner es nun nennen möchte) mitgegangen ist.
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ORTSBAUERNSCHAFT
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

Auch heuer durften wir Bäuerinnen die 1. Klassen der Volksschule besu-
chen. Mit selbstgebackenem Vollkornbrot und Erdäpfelkäse deckten wir 
den Jausentisch. Auch ein kleiner Trinkkakao war mit dabei. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den Lehrerinnen und der Schulleiterin für die 
gute Zusammenarbeit. 

Diese tolle Aktion der Landwirt-
schaftskammer soll immer wieder 
auf die Wertschätzung unserer re-
gionalen Lebensmittel aufmerksam 
machen.

‚‚

‚‚

AKTION

Schultüte

Zeit, um einmal Danke zu sagen. Mit 
einem Korb Äpfel aus der Region 
und hausgemachtem Apfelkuchen 
besuchten wir am 15. November 
die Rot-Kreuz-Dienststelle in un-
serem Ort. 

Eine kleine Aufmerksamkeit für den 
wertvollen Dienst, den die Mitarbei-
ter:innen und unzählige Freiwillige an 
unserer Gesellschaft leisten.

DANKBARKEIT

Tag des Apfels
Einen tollen und interessanten Kochkurs mit dem Titel „Rindfleisch – tren-
dig & traditionell“ hatten wir Bäuerinnen im November am Programm. 

Die 12 Teilnehmerinnen waren von den Tipps und Tricks der Seminarbäuerin 
Romana Schauer für die Zubereitung von Rindfleisch begeistert. 

Beim anschließenden gemeinsamen Essen unserer frisch gekochten Gerichte 
ließen wir den Abend gemütlich ausklingen.

KOCHKURS

"Rindfleisch - trendig & traditionell"
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Einige St. Martiner:innen fuhren 
gemeinsam mit zahlreichen Land-
jugendlichen aus dem Bezirk Rohr-
bach mit der Mühlkreisbahn zum 
großen Erntedankfest nach Linz. 

Über 20.000 Besucher kamen zum 
Erntedankgottesdienst in den Dom 
und zum Genuss- und Handwerks-
markt, der sich über den Domplatz, 
den Landhauspark bis zum Haupt- und 
Pfarrplatz zog.

LANDJUGEND
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

Zum zweiten Mal wurde heuer die 
AUGO auch im Bezirk Rohrbach 
ausgetragen, heuer in Niederwald-
kirchen. 

Zwei 2er-Teams aus St. Martin stellten 
sich den Aufgaben in den Kategorie 
„Agrar“ und „Genuss“. 

Die Teilnehmer der Agrarolympi-
ade meisterten die Stationen, vom 
Wet tmelken bis zu agrarischem 
Sachwissen. 

2. PLATZ

Agrar- und Genussolympiade
Die „Genussteilnehmer“ stellten unter 
anderem ihre Geschmacksnerven bei 
einer Bierverkostung unter Beweis.

Das Agrarteam (Christian Engleder 
und Manuel Ganser) durfte sich über 
den 2. Platz freuen und sicherten sich 
somit einen Startplatz für den Landes-
entscheid AUGO in Adlwang.
Dort bewiesen sie einige Wochen spä-
ter ihr Können und Wissen in den Be-
reichen Ackerbau, Jagd, Viehzucht,… 
und erreichten den 21. Platz.

Auch in diesem Jahr organisierte 
die Landjugend wieder das Ernte-
dankfest für die Pfarrbevölkerung 
in St. Martin. 
Gemeinsam mit unserem Kurat John 
wurde die Messe geplant und durch 
viele Landjugendliche gestaltet. 

Auch der Kirchenschmuck sowie das 
Binden der Erntekrone wurde von 
unserer Ortsgruppe übernommen.

Besonders freut es uns, dass wir heuer 
nach zwei Jahren Baustelle als erster 
Verein das neue Pfarrheim zum Ver-
kauf von Kuchen und Kaffee nutzen 
durften.

Das schöne Wetter lud viele Früh-
schoppenbesucher:innen zum langen 
Verweilen ein.

ERNTEDANKFEST

Für Pfarrbevölkerung
ERNTEDANKFEST LINZ

Österreich in seiner Vielfalt

Zum ersten Mal wurde heuer ein eigener Landjugendmost gepresst. 
Zahlreiche motivierte Mitglieder trafen sich zum 
„Äpfel-klauben“ und anschließendem Pres-
sen des Mostes. Insgesamt wurden 340 Liter 
gepresst. Die Fässer wurden anschließend in 
unterschiedlichen Kellern gelagert. Wir sind 
gespannt auf das Endergebnis und hoffen, dass 
unser Most für die Mostkost prämiert wird.

LANDJUGENDMOST

Mostpresse
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„Alles Walzer“ hieß es wieder am 
15. Oktober beim Herbstball der 
Landjugend Bezirk Rohrbach beim 
Wildparkwirt in Altenfelden, der 
die Ballsaison eröffnete. 

Mehr als 20 „fesch aussaputzte“  
St. Martiner Landjugendliche ließen 
sich dieses Ereignis nicht entgehen 
und fuhren mit drei vollen Taxis nach 
Altenfelden. 

Zahlreiche Landjugendliche aus dem 
Bez. Rohrbach und Umgebung füllten 
den Ballsaal bis zum letzten Stehplatz.

ALLES WALZER

Rück–vor–Cha–Cha–Cha
Wie bereits im Vorjahr wurde auch heuer 
der Auftanz von den Ortsgruppenlei-
tungen oder Vertreter:innen durchge-
führt. 

Nach vier gemeinsamen 
Tanzproben konnte der 
Cha-Cha-Cha am Abend 
des Ba l les d ie Zu se-
her:innen begeistern. 

Die Landjugendlichen ver-
brachten viele lustige Stunden 
auf der Tanzfläche und anschließend in 
der Landjugendbar.

Zu einem einmaligen Ereignis 
wurden 20 Landjugendliche aus  
St. Martin am 4. November ins Em-
pire eingeladen.

In mehreren Diskussionsrunden 
konnten wir unsere Meinung zu 
verschiedenen aktuellen Themen 
(Arbeit, Klima, Gesellschaft…) äu-
ßern und mit Jugendlandesrat Wolf-
gang Hattmannsdorfer ins Gespräch 
kommen. 

EINMALIGES ERLEBNIS

Vorglühen mit dem Jugendlandesrat

Bitte Vormerken:

Die Ergebnisse werden für die Erarbeitung der Jugendstrategien OÖ herangezogen.

Endlich ist es wieder soweit: nach vier Jahren Pause findet wieder ein Landjugendball 
in St. Martin statt. 
Am 28. Jänner 2023 heißt es wieder „Alles Walzer“ im Trops. 

Vorverkaufskarten sind ab Mitte Dezember bei allen Vorstandsmitgliedern und über 
den Link am Flyer erhältlich. Seid’s dabei! 

Fotoquelle: Landesrat
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Ortsmeisterschaft ohne Punktverlust
1. „Lanzersdorfer“

Herbert Kübelböck, Waltraud Kübelböck, Johann Bruckmüller, 
Daniel Bruckmüller 

2. „Pensionisten“
Rudi Plöckinger, Ernst Hofer, Franz Roser, Gerhard Rois

3. „Wasserer / Untermühl“
Ernst Oskar sen., Ernst Oskar jun., Manfred Simader, Manfred Holnsteiner

Die Sektion Stockschützen bedankt sich bei allen Mannschaften, die an diesem 
Turnier teilgenommen haben und auch für die tolle Stimmung bei diesem Turnier. 

SEKTION STOCKSCHÜTZEN

Ortsmeisterschaft am Asphalt 2022

SPORTVEREIN
BERICHT VOM OBMANN

FAMILIENNETZWERK MÜHLTAL
BERICHT VON ROSWITHA ÖHLER

Bitte Vormerken:

Vortrag PATER ANSELM GRÜN

 „Familienfest auf der Donauwies’n“

Sonntag, 10. September 2023
13.00 bis 18.00 Uhr

im Wikingerdorf Exlau/Gemeinde Kirchberg ob der Donau

Freitag, 17. Februar 2023
19.30 Uhr 
CENTRO Rohrbach

Thema: „Im Wandel wachsen. Wie wir freier, authentischer, 
gelassener und hoffnungsvoller werden können“.
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FREIKIRCHE TREFFPUNKT LEBEN ST. MARTIN
BERICHT VON BRONWIN STAPLE 

Lesung: Freitag ist ein guter Tag 
zum Flüchten

In Zusammenarbeit mit VOI–Kultur 
am Markt. Danke, Elyas Jamalza-
deh, für den Einblick in das eigene 
Leben!

Heart4You
Die Kinder basteln gerne klei-
ne Geschenke und schenken sie 
als Zeichen von Gottes Liebe her.  
Kinder sind so ein Segen!

Filmabende
Dunklere Tage, gemütliches Ambi-
ente, qualitativ hochwertige Filme! 
Amazing Grace – Der Mann, der die 
Welt veränderte, war top aktuell 
(Menschenhandel).

2.Dezember 2022 | Stille Nacht – 
Eine wahre Weihnachtsgeschichte.

Eagles (Jugend)
Floßbau, Movie Night, Spaghetti-Es-
sen – mega Programm! Definitives 
Highlight: Worship Revolution im 
Posthof Linz: mit mehr als 600 
Menschen wurde Gott angebetet.

Alle Termine:
www.treffpunktleben.at/termine

VOI - KULTUR AM MARKT
BERICHT VON GÜNTER HUEMER 

RÜCKBLICK
Zu Beginn ein kurzer Rückblick auf einige Veranstaltungen:

Am 21. Oktober gastierte der Shootingstar aller Schlag-
werke CHRISTOPH SIETZEN im VOI. Wir erlebten ein 
Feuerwerk an Rhythmus, Virtuosität und viel Gefühl. Sein 
Gastspiel im VOI war hochklassig.

Am 11. November war das Ethno - Musikensemble  
SHANTA NOIR zu Gast. Das Publikum war begeistert und 

erlebte eine grandiose musikalische Weltreise. Dieser Ohren-
schmaus gipfelte in kollektivem Tanzen. Ein wundervoller, 
schöner Abend, der berührte.

….und wenn Sie unseren Beitrag lesen, war bereits HANS 
THEESSINK, einer der Top Acoustic Blues Stars weltweit, bei 
uns in St. Martin zu Gast - 16. Dezember.

AKTUELL
Bis 7. Jänner 2023 können Sie die Bilderausstellung „Innere Landschaften“ des Malers Henk Stolk im VOI sehen. 
Freitag und Samstag ab 18:00 Uhr und nach Vereinbarung.

Am 23. Dezember, 19:00 Uhr, Marktplatz, singt der 
Chor „Chor - i - Feen“ Weihnachtslieder zum Mitsingen im 
Rahmen des St. Martiner "Lebenden Adventkalenders“.
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vorschau

Wir beginnen das Kulturjahr 2023 mit dem

ST. MARTINER NEUJAHRSKONZERT 
am Samstag, 7. Jänner 2023 um 19:00 Uhr im Pfarrsaal

Nach erfolgreicher Premiere 2022 gibt es auch bei der 2. Auflage zum Jahresbeginn ein buntes, qualitatives Programm mit 
Ensembles, Musiker:innen aus St. Martin und einem Gastauftritt aus Arnreit.

Mitwirkende sind:
• Musikverein St Martin - Bläser- und Trompetenquartett
• Klara Rockenschaub, Ernst Harrer
• Trio Mori - Juri und Thomas Eckerstorfer, Martina Haselgruber
• die Musikschule St. Martin vertreten mit zwei Tanzensembles präsentieren einen Stepp- und einen Jazztanz (Choreogra-

phie Tina Fröhmayr)
• St. Martiner VOIXMusikanten
• TSK Dancing Dots - Lateinamerikanische Tänze dargeboten von Magdalena Schaubmair und Julian Stopper
• 8 Chor - i - Feen
Durch das Programm führt Judith Heinen Baehr.

Danke an alle Künstler:innen für ihr Engagement, für die organisatorische Mitgestaltung, dem Kapellmeister der Blasmusik 
Martin Falkner sowie Heidi und Walter Pammer (TSK Dancing Dots).

FRÜHSCHOPPEN MIT PFIFF
Im neuen Jahr gibt es im VOI neben dem 1. Sonntag im Monat auch jeden 3. Sonntag im Monat einen Frühschoppen mit 
Pfiff. Unser Frühschoppen-Team Hans, Fritz und Gerhard sind VOI motiviert.

Das gesamte VOI-Team bedankt sich für Ihr Interesse, Ihre Unterstützung und Ihre Wertschätzung unseres Kulturangebotes. 
Wir bemühen uns auch 2023 mit Freude um Bereicherung des gesellschaftlichen Lebens in unserer Gemeinde.
Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr!

Informationen: www.voikultur.at

‚‚

‚‚

aufruf an alle Vereine

Auf unserer Gemeindehomepage sind alle Vereine mit ihren Kontaktdaten aufgelistet. Beim 
Einpflegen in die neue Gemeinde-Homepage sind uns manche falsche bzw. veraltete Daten 
aufgefallen. 
Wir ersuchen daher alle Vereine die Daten zu kontrollieren und uns anfallende Ände-
rungen bzw. Ergänzungen mitzuteilen. Herzlichen Dank!

Veranstaltungen
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Veranstaltungen

Faschingsumzug am 19. Februar 2023

Endlich ist es wieder soweit! 

Am Faschingssonntag fin-

det in St. Martin i. M. ein 

großer Faschingsumzug statt!

Anmeldung 

bitte am Gemeindeamt bei 

Frau Mitter unter

mitter@sankt-martin.at

Jede Gruppe ist 
herzlich willkommen, 

egal ob mit oder ohne Wagen!
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DEZEMBER 2022

Do 15. 18:30 Lebender Adventkalender - Besinnliches am Marktplatz   Marktgemeinde vorm Gemeindeamt

Do 15.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Fr 16. 18:30 Lebender Adventkalender - Weihnachtstauchen      Feuerwehrtaucher d. Stützp. 6 Untermühl

Fr 16. 19:30 Konzert Hans Theessink Live   VOI - Kultur am Markt Markt 7

Sa- 
So

17. - 
18.

Kinderschikurs  ski.sankt-martin.at Sektion Ski

Sa 17. 17:00 Lebender Adventkalender - Punschfest   Dorfgemeinschaft Bimberg Kulturstadl Bimberg

So 18. 16:30
Lebender Adventkalender - 
A Adventmusi am Schreot   

Goldhauben- u.
 Kopftuchgruppe

Kobling 10

Mo 19. 13:00 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband GH Wöhrer

Mo 19.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Mo 19. 19:00 Lebender Adventkalender - "Rauch und Brauch"   Höllhuemer Christine Erdmannsdorf 2

Di 20. 18:00
Lebender Adventkalender - 
Lasst uns vor Weihnachten träumen   

Dorfgemeinschaft Neuhaus Moahof in Neuhaus

Di 20.
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige   Gesunde Gemeinde
Pfarrzentrum Gruppen-
raum EG

Mi 21. 17:00
Lebender Adventkalender - 
Fest der Wintersonnenwende   

Erlebniswelt Granit 
FF Plöcking  

Verein Plöcking 2000
Plöcking - Hammerhütte

Do 22.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Do 22. 17:00
Lebender Adventkalender - 
Querflöten- und Klavierklasse spielen Weihnachtslieder   

Landesmusikschule Musikschule

Fr 23. Weihnachtsfeier Elis Lounge Markt 11

Fr 23. 19:00
Lebender Adventkalender - Großer Chor singt die 
schönsten Weihnachtslieder zum Mitsingen   

VOI - Kultur am Markt Marktplatz

Sa 24.
Lebender Adventkalender - 
Punsch nach den Metten Hilfsprojekt Uganda   

Aufreiter Eva Marktplatz

Sa 24. 15:30 Kindermette Pfarre Kirche

Sa 24. 22:30 Turmblasen und Christmette Pfarre Kirche

So 25. Single Bells Empire Allersdorf 20

So 25. 08:30 Weihnachtshochamt Pfarre Kirche

Mo 26. 10:00 Fischstandelmarkt   Fischerrunde Donauwaller Untermühl

Di 27.
13:30 - 
18:30

Altjahrstanz Martinsstube Anzing 44

Mi 28. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund GH Wöhrer

Do 29.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Sa 31. Punschstand des ÖAAB St. Martin ÖAAB Sparmarkt Jauker

Sa 31. Silvester Party Elis Lounge Markt 11

Sa 31. 16:00 Jahreschlussgottesdienst Pfarre Kirche
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JÄNNER 2023
Mo- 
Di

02. - 
03.

Ersatztermin Kinderschikurs  ski.sankt-martin.at Sektion Ski

Mo- 
Mi

02. - 
04.

Sternsingeraktion Pfarre u. Jungschar Gemeindegebiet

Mo 02. MAS Demenztraining  Anm. Reinthaler, 07232 2105-210 Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Di 03. Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband GH Wöhrer, Markt 6

Do 05.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Do 05. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen FF St. Martin Trops, Anzing 44

Fr - 
Sa

06. - 
07.

Kids-Skikurs  
ski.sankt-martin.at 

Sektion Ski

Fr 06. 08:30 Sternsingermesse Pfarre Kirche

Sa 07. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen FF Neuhaus-Untermühl GH Ernst, Untermühl 4

Sa 07. Skating Kurs Erwachsene  ski.sankt-martin.at Sektion Ski

Sa 07. 19:00 2. Neujahrskonzert St. Martin i. M.  VOI - Kultur am Markt Pfarrsaal

So 08. Skating Kurs Kinder  ski.sankt-martin.at Sektion Ski

Mo 09. Christbaum-Sammelaktion Umweltausschuss

Mo 09.
MAS Demenztraining  
Anmeldung: Verena Reinthaler, Tel. 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS 
Alzheimerhilfe

Pfarrsaal

Mo 09.
15:30 - 
16:15

Gesunder Rücken am Montag  
Anmeldung: www.vhsooe.at 

VHS Volksschule

Mo 09.
16:30 - 
17:15

Gesunder Rücken am Montag  
Anmeldung: www.vhsooe.at 

VHS Volksschule

Di 10. Pensionistenrunde Pensionistenverband GH Wöhrer, Markt 6

Di 10.
17:30 - 
19:15

Spanisch für Fortgeschrittene  
Anmeldung: www.vhsooe.at 

VHS Mittelschule

Mi 11. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund GH Wöhrer, Markt 6

Do 12.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Do 12.
18:00 - 
19:45

Spanisch für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse  
Anmeldung: www.vhsooe.at 

VHS Mittelschule

Fr 13. 15:00 Sozialsprechtag Pensionistenverband GH Wöhrer, Markt 6

Fr 13.
18:00 - 
21:00

Prophetischer Workshop Freikirche Treffpunkt Leben
GH Wöhrer, 1. Stock, 
Markt 6

Sa 14.
10:00 - 
17:00

Prophetischer Workshop Freikirche Treffpunkt Leben
GH Wöhrer, 1. Stock, 
Markt 6

Mo 16.
MAS Demenztraining  
Anmeldung: Verena Reinthaler, Tel. 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS 
Alzheimerhilfe

Pfarrsaal

Mo 16. Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband GH Wöhrer, Markt 6

Mi 18. 08:00 Vormittag der Begegnung Pfarre Kirche u. Pfarrheim

Do 19.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Fr - 
So

20. - 
22.

3-Tages-Skifahrt Eishockey-Club Cracks Gasteinertal

Fr 20. Vollversammlung mit Neuwahlen FF Plöcking FF-Haus, Plöcking 1

So 22. Pfarr-Kaffee Kath. Frauenbewegung Pfarrheim
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JÄNNER 2023

Mo 23.
MAS Demenztraining  
Anmeldung: Verena Reinthaler, Tel. 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS 
Alzheimerhilfe

Pfarrsaal

Mo 23.
14:00 - 
15:00

Fit im Alter  
Anmeldung: www.vhsooe.at 

VHS Volksschule

Di 24. Firmelternabend Pfarre

Mi 25. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund GH Wöhrer, Markt 6

Do 26.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Do 26.
14:00 - 
17:00

Bunter Nachmittag für Ältere Sozialausschuss
Rotes-Kreuz-Haus, 
Landshaager Straße 7

Do 26.
19:30 - 
21:30

Kingdome Come Freikirche Treffpunkt Leben
GH Wöhrer, 1. Stock, 
Markt 6

Fr 27. Stammtischrunde Kameradschaftsbund Trops, Anzing 44

Fr 27. 18:00 Präsentationsabend für Schüler u. Eltern der 4. Kl. VS Mittelschule Schulstraße 11

Sa 28. Landjugendball Landjugend

Sa 28. 14:30 Kinderfasching mit Zaubershow GH Ernst Untermühl 4

So 29. Ersatztermin Skating Kurs Erwachsene ski.sankt-martin.at Sektion Ski

So 29. 10:00 Faschingskindergottesdienst Kinderliturgie Kirche

Mo 30.
MAS Demenztraining  
Anmeldung: Verena Reinthaler, Tel. 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS 
Alzheimerhilfe

Pfarrsaal

Di 31.
08:30 - 
09:30

Zumba Gold am Vormittag  
Anmeldung: www.vhsooe.at 

VHS Trops, Anzing 44

Di 31.
18:30 - 
19:45

Yoga für Neueinsteiger/-innen  
Anmeldung: www.vhsooe.at 

VHS Musikschule

Di 31.
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde
Pfarrzentrum 
Gruppenraum EG

FEBRUAR 2023

Do 02.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Do 02. Abrüsterparty Empire Allersdorf 20

Fr 03. 07:30 Frauenmesse Pfarre Kirche

Sa 04. 15:00 Kindersegnung Pfarre Kirche

Sa 04. 19:00 Lichtmess-Gottesdienst Pfarre Kirche

So 05. Ski-Ortsmeisterschaft  ski.sankt-martin.at Sektion Ski

Mo 06.
MAS Demenztraining  
Anmeldung: Verena Reinthaler, Tel. 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS 
Alzheimerhilfe

Pfarrsaal

Di 07. Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband GH Wöhrer, Markt 6

Di 07.
17:15 - 
18:15

Fit und Fun  
Anmeldung: www.vhsooe.at 

VHS Volksschule

Mi 08. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund GH Wöhrer, Markt 6

Mi 08.
14:30 - 
16:15

Italienisch für Anfänger/-innen  
Anmeldung: www.vhsooe.at 

VHS Mittelschule

Mi 08.
16:15 - 
18:00

Italienisch für leicht Fortgeschrittene  
Anmeldung: www.vhsooe.at 

VHS Mittelschule
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FEBRUAR 2023

Mi 08.
18:00 - 
19:45

Italienisch für Fortgeschrittene  
Anmeldung: www.vhsooe.at 

VHS Mittelschule

Do 09.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Fr 10.
19:30 - 
22:00

Filmabend "Den Himmel gibt´s echt" Freikirche Treffpunkt Leben
GH Wöhrer, 1. Stock, 
Markt 6

Mo 13.
MAS Demenztraining  
Anmeldung: Verena Reinthaler, Tel. 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS 
Alzheimerhilfe

Pfarrsaal

Di 14. 14:00 Pensionistenrunde Pensionistenverband GH Wöhrer, Markt 6

Mi 15. 08:00 Vormittag der Begegnung Pfarre Kirche u. Pfarrheim

Do 16.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Do 16. 14:00 Seniorenball Seniorenbund Martinsstube, Anzing 44

Fr 17. 19:30 Vortrag Pater Anselm Grün Familiennetzwerk Mühltal Centro Rohrbach

So 19. Faschingsumzug Ausschuss Lebensqualität
Marktplatz / gesamtes 
Ortsgebiet

Mo 20.
MAS Demenztraining  
Anmeldung: Verena Reinthaler, Tel. 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS 
Alzheimerhilfe

Pfarrsaal

Mo 20. Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband GH Wöhrer, Markt 6

Di - 
Do

21. - 
23.

Eagles (Jugend) Ski Trip Freikirche Treffpunkt Leben

Di 21. 16:00 Faschingsparty Elis Lounge Markt 11

Mi 22. Steckerlfisch-Grillerei Zinöcker Imbiss Allersdorf 31

Mi 22. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund GH Wöhrer, Markt 6

Mi 22. 19:00 Aschermittwochs-Liturgie Pfarre Kirche

Do 23.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Do 23.
14:00 - 
17:00

Bunter Nachmittag für Ältere Sozialausschuss
Rotes-Kreuz-Haus, 
Landshaager Straße 7

Fr 24. Stammtischrunde Kameradschaftsbund Trops, Anzing 44

Sa - 
So

25. - 
26.

Skifahrt Landjugend

Mo 27.
MAS Demenztraining 
Anmeldung: Verena Reinthaler, Tel. 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS 
Alzheimerhilfe

Pfarrsaal

Mo 27.
19:00 - 
20:45

Ismakogie  Anmeldung: www.vhsooe.at VHS Musikschule

Di 28.
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde
Pfarrzentrum 
Gruppenraum EG

MÄRZ 2023
Mi 01. 13:30 Seniorenwandern Seniorenbund Treffp.: Wöhrer Parkplatz

Do 02.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Fr 03.
19:30 - 
22:00

Filmabend "Blind Side - Die große Chance" Freikirche Treffpunkt Leben
GH Wöhrer, 1. Stock, 
Markt 6

So 05. Suppentag Verein Plöcking 2000 Plöcking



Änderungen vorbehalten - weitere Veranstaltungstermine finden Sie im Schaukasten in der Gemeindelaube  
oder auf unserer Homepage unter www.sankt-martin.at
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MÄRZ 2023
So 05. Imkerstammtisch Imkerverein GH Wöhrer, Markt 6

So 05. 10:00 Familiengottesdienst Kinderliturgie Kirche

Mo 06.
MAS Demenztraining  
Anmeldung: Verena Reinthaler, Tel. 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS 
Alzheimerhilfe

Pfarrsaal

Di 07. Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband GH Wöhrer, Markt 6

Mi 08. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund GH Wöhrer, Markt 6

Do 09.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Mo 13.
MAS Demenztraining  
Anmeldung: Verena Reinthaler, Tel. 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS 
Alzheimerhilfe

Pfarrsaal

Di 14. 14:00 Pensionistenrunde Pensionistenverband GH Wöhrer, Markt 6

Mi 15. 07:45 Tagesfahrt Adler Modemarkt u. HAKA Küchen Seniorenbund
Treffpunkt: Wöhrer 
Parkplatz

Do 16.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Fr 17.
Zimmergewehrschießen  
(Siegerehrung Samstag, 18.03.2023 um 20:00 Uhr) 

Kameradschaftsbund Trops, Anzing 44

Fr 17. 10-Jahresfeier Elis Lounge Markt 11

Sa 18.
Zimmergewehrschießen 
anschl. Siegerehrung um 20:00 Uhr 

Kameradschaftsbund Trops, Anzing 44

Sa 18. 18:00 10-Jahresfeier Elis Lounge Markt 11

Mo 20. Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband GH Wöhrer, Markt 6

Mo 20.
MAS Demenztraining  
Anmeldung: Verena Reinthaler, Tel. 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS 
Alzheimerhilfe

Pfarrsaal

Mi 22. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund GH Wöhrer, Markt 6

Do 23.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Do 23. 14:00 Jahresversammlung Pensionistenverband Trops, Anzing 44

Mo 27.
MAS Demenztraining  
Anmeldung: Verena Reinthaler, Tel. 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS 
Alzheimerhilfe

Pfarrsaal

Di 28.
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde
Pfarrzentrum 
Gruppenraum EG

Do 30.
13:00 - 
15:00

Gedächtnistraining 
Anmeldung bei Verena Reinthaler, 07232 2105-210 

Sozialausschuss / MAS Pfarrsaal

Do 30.
14:00 - 
17:00

Bunter Nachmittag für Ältere Sozialausschuss
Rotes-Kreuz-Haus, 
Landshaager Straße 7

Fr 31. Stammtischrunde Kameradschaftsbund Trops, Anzing 44
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Gedanken von Alfred Beham

Mein Gott, wie nur die Zeit verrinnt,
so schnell vergeht ein Jahr –

ich denke gern zurück – als Kind,
wie schön es früher war.

Ich denke an die Weihnachtszeit,
an Nikolaus, Advent,

und dass es große Flocken schneit,
Adventkranzkerze brennt.

Wo sind die stillen Tage nur?
Heut̀  herrscht nur Stress und Hast,
von Weihnachtsfrieden keine Spur,

der Rummel wird zur Last.
Zum Einkehrerhalten keine Zeit,

das gibt es nimmermehr,
die Herzen werden nicht mehr weit

dazu sind sie zu leer.

Ein bisschen Frieden wünsch` ich mir,
ein bisschen Harmonie,
ein bisschen Liebe brauchen wir
so dringend wie noch nie.
Ein bisschen echte Herzlichkeit,
so wie es früher war.

Das wünsch ich euch zur Weihnachtszeit
und für das nächste Jahr!

Adventgedanken




